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Es ſind Mir wie 


gebungen freundlicher Theilnahm 


Anerkennung zum Ausdruck zu 


Bevölkerung haben Uns überaus freudi 
Empfange in Stettin die Reihen der f 
beauftrage, dies zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, 


Einquartierungslaſt überall zu 
Stettin, den 14. 


Raum 15 A. Reklamen 30 . 


der Kaiſerin und Königin 
e und treuer Ergebenheit entgegengebracht worden, daß Ich es nicht unterlaſſen kann, hierfür erneut Unſere warme, dankende 
Die glänzenden Veranſtaltungen der Stadt Stettin und die ſympathiſchen, jubelnden Begrüßungen der ländlichen 
hne Ich noch, mit welcher hohen Genugthuung Ich bei dem feſtlichen 
die aus allen Theilen der Provinz zu Unſerer Begrüßung herbeigeeilt waren. Indem ich Sie 
füge Ich gern hierzu, wie Ich auch die vortreffliche Aufnahme, die den Truppen trotz der geſteigerten 
Theil geworden iſt, auf das Dankbarſte anerkenne. 


bringen. 


alten Krieger erblickte, 


September 1900. 


An den Ober⸗Präſidenten der Provinz Pommern. 
Erlaß Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs zur Kenntniß der Provinz zu bringen, gereicht mir zu hoher Ehre und 


Den vorſtehenden 
Freude. Seine Majeſtät 


ausgeſprochen und mich beauftragt, 


Die Wirren in China. 

Die Abreiſe Li⸗Hung⸗Tſchangs nach dem 
Norden iſt nunmehr erfolgt, nachdem der Vize⸗ 
könig noch kurz vorher eine Unterredung mit 
unſerm Gejandien Herrn von Mumm gehabt 
hatte. Es iſt behauptet worden, dieſe Unter⸗ 
redung ſei durch Vermittelung einer fremden 
Macht herbeigeführt worden. Das iſt ganz un⸗ 
richtig, und es bedurfte auch einer ſolchen Ver⸗ 
mittelung nicht angeſichts der ſehr einfachen 
Weiſungen, die Herrn von Mumm in Bezug auf 
den Vizekönig ertheilt worden waren und die 
dahin gingen, den Beſuch Li⸗Hung⸗Tſchangs an⸗ 
zunehmen, wenn ihm ein ſolcher angemeldet 
würde, und ihn dann zu erwidern. Was die 
Haltung Li⸗Hung⸗Tſchangs und des Prinzen 
Eſching anbetrifft, jo meint der Pariſer „Matin“, 
die Rollen in China ſeien vollſtändig vertauſcht, 
jetzt eien es die chineſiſchen Unterhändler, die 
Bürgſchaf en von den Mächten verlangten, und 
nur die übermäßige Langmuth der Mächte ſei 
ſchuld daran, daß Prinz Tſching und Li⸗Hung⸗ 
Tſchang jo verwegen ſeien. Es iſt nicht ganz 
klar, welche Bü ugſchaften das Blatt meint, richtig 
iſt aber, daß die Herren Chineſen ſich noch immer 
nicht über den Eruſt der Lage vollſtändig klar 
geworden ſind und daß dazu die anſcheinenden 
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den Mächten 
Hauptiächlic beigetragen haben. Wenn jetzt auch 
noch die Räumung Pekings erfolgte, ſo würde 


ausſicht nach mit ihnen gar nicht mehr 
dic Bora a würde die ganze 


Arbeit noch einmal vorzunehmen haben. Je 
weniger „Langmuth“ die Mächte zeigen, deſto 
eher werden die Chineſen jeden Widerſtand auf⸗ 
geben. 5 

Nach einer Meldung aus Wafhington hat 
der britiſche Admiral Seymour gegen die Ab⸗ 
reiſe Li⸗OHung⸗Tſchangs unter ruſſiſcher Eskorte 
Proteſt erhoben. Die Reiſe wurde verſchoben. 

e Wie in Paris verlautet, einigten ſich Frank⸗ 
reich und Rutland auf die völlige Ent⸗ 
Gu Zeie Chinas, die Schleifung aller 
Seebefeſtigungen und auf das Einfuhrver⸗ 
bot von Waffen nach China. Die ent: 
ſchädigungsanſprüche ſollen nach der Zahlungs⸗ 
fähigkeit Chinas bemeſſen werden. 


haben mir auch mündlich Allerh 


Meiner Gemahlin wi 


g und wohlthuend berührt. Im Beſonderen erwä 
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Der Ober⸗Präſident. 


Freiherr von Malt zahn. 


verſichern, daß die amerikaniſchen Truppen ſofort 
nach dem Rückzug der ruſſiſchen Truppen die 
Stadt räumen werden. Die Beurtheilung der 
Lage würde einfach vom Staatsdepartement auf 
den General Chaffee übergehen, welcher mit den 
übrigen Befehlshabern über die Einzelheiten der 
Räumung zu berathen haben wird. 

Der Petersburger „Roſſija“ wird aus Port 
CBR gemeldet, daß am 14. September dort an 
Bord der „Moskwa“ Prinz Jayme von Bourbon 
eintraf und dem Stabe des Vizeadmirals Alexejew 
attachirt wurde. 

General Voyron iſt in Shanghai ange⸗ 
kommen und hat eine Revue über die franzöſiſchen 
Truppen abgenommen. 

Nachrichten des ruſſiſchen Generalſtabes 
melden: Das Kavallerie⸗Detachement des Gene⸗ 
rals Krgishanowski nahm die zwiſchen Ninguta 
und Girin gelegene Stadt Omoſo am 7. d. M. 
nach einem unbedeutenden Geplänkel bei 


Geſchütze. Omoſo wurde beſetzt; von Ninguta 
wurden Verſtärkungen von Jufanterie und 
Artillerie nach Omoſo geſeudet. General Rennen⸗ 
kampf rückte am 6. September mit Kavallerie 
von Tſitſikar gegen Süden vor, General Orlow 
marſchirte zur Unterſtützung deſſelben mit 
Koſaken und Infanterie in derſelben Richtung 
und kam am 9. September in Zauguandi, zwei 
Märſche von Ziffer, an. In Tſirſtkar wurde 
eine Beſatzung zurückgelaſſen. Der Gouverneur 
GERS Bäi in „ die 
völkerung zieht ruſſiſches apiergeld dem 
chineſiſchen vor. Ueberall herrſcht gutes Ein⸗ 
vernehmen. In Fuljarda baten die Mongolen, 
hinter Chailar ziehen zu dürfen, was General 
Orlow erlaubte. — Eine Gardebatterie wird auf 
dem Sungari nach Charbin befördert und gegen 
Girin dirigirt. 


8 


Durch die verbotene Stadt. 


Von dem Marſche der verbündeten Streit⸗ 
kräfte durch die ſogenannte „verbotene Stadt“ 
Pekings entwirft der Pekinger Korreſpondent des 
„Daily Telegraph“ folgende maleriſche Schil⸗ 


Aus Shanghai wird telegraphirt: Der Pros derung. Er ſchreibt: 


vinzialrichter von Signanfu appellirte an die 
ſüdlichen Vizekönige um Fonds für einen tem⸗ 
porären Kaiſerpalaſt. Dies beweiſe, daß die 
Kaiſerin, der Kaiſer und der Hof an ein langes 
Verbleiben der Verbündeten in Peking glauben. 
Der Juſtrukteur des Kaiſers Hiutung, deſſen 
Ausländerhaß die Kaiſerin mit zum Angriff auf 
die SE eu? Be fich geſtern in 
der Fuyin⸗Halle, deren Kanzler er war. N 

1 Veruehmen nach wird die Antwort 
der Vereinigten Staaten auf den ruſſiſchen Vor⸗ 
ſchlag, betr. die Räumung Pekings, keineswegs 


Nacht brannte man viele 


Platz zwiſchen dem brennenden Thore und H 5 n 
Die indiſchen und japanischen | Diplomaten jetzt beginnen müſſe. 


nächſten Portale. mate! 
allgemeine Aufmerkſamkeit! und ähnliche 


„Geſtern wurde die ganze verbotene Stadt 


einer ſorgfältigen Durchſuchung unterzogen. Man 
traf umfaſſende Vorſichtsmaßregeln gegen un⸗ 


liebſame Ueberraſchungen. In der verwichenen 
umliegende Häufer 


nieder, und als wir um 7 Uhr Morgens auf⸗ 


brachen, brannte noch eins der prächtigen ges 
wölbten Thore, die zu dem Palaſte führen. Die 


Truppen verſammelten ſich auf einem (e 
em 


Truppen erregten 


Die Tochter des Kährmanus. 


Noman von O. Eliten 
49) Machdruck verboten.) 


— 


Ja, ja, man hielt mich für tobt. Ich blieb 
ja auch für todt auf dem Schlachtfelde liegen, 
doch die Franzoſen hoben mich auf, ich genas in 
der Gefangenſchaft, dann ſchickte man mich nach 
England — von dort reiſte ich nach Deutſchlaud, 
ich kam gerade an, als der Kriegsruf von Neuem 
erſcholl. Ich wollte Dich begrüßen — da ſah ich 
Dein Licht nicht — und ich ſtürmte verzweifelnd 
weiter hinaus in die Welt — in den Krieg — 
in die Schlacht. — Und jetzt — jetzt lieg ich 

ier — ein armſeliger Invalide — ein zer⸗ 
ſchoſſener Krüppel — oh, läge ich doch neben 
meinem Herzog auf der Todtenbahre!“ 
„Nein, nein, Karl — nicht ſterben — nicht 
ſterben!“ ſchluchzte Geſine. 
„Was ſoll ich noch im Leben?“ 
„Du ſollſt leben — um meinetwillen, Karl! 
Ja, in dieſer Stunde fühle ich es, daß ich nicht 
leben kann ohne Dich und wenn Du auch ſchwer 


krank biſt, wenn Du der Hülfe nöthig haft bei 


jedem Schritt — oh, ich weiche nicht von Deiner 
Seite und ich will für Dich arbeiten und ſorgen 
und Du ſollſt Deine Wunden nicht fühlen — ich 
bleibe bei Dir — ich will Dein Arm ſein, ich 
will Dich ſtützen und pflegen.“ 

Geſine verbarg weinend ihr Autlitz in Karls 
Se Sie vermochte nicht mehr zu ſprechen. 
Glück und Seligkeit, den Geliebten wieder zu 
haben, Schmerz und Kummer, ihn ſo wieder⸗ 
. zu haben, überwälligten e ſtarkes 
E dëioeë Herz, daß es faft zu brechen drohte. 

ie Allgewalt der Liebe überflammte iht ganzes 


Weſen und machte ſie in dieſer Stunde zu einem 


ſchwachen und doch ſo ſtarken Weibe. 


In tiefer Rührung legte Karl den gefunden geſchwollen war, 


Arm um ihre Schulter. 
Mädchen,“ 
„wie freue ich mich, Dich in dieſer Stunde um 
mich zu ſehen. — 15 Doktor,“ wandte er ſich 
mit glücklichem Lächeln an den Arzt, „machen 
Sie nur ein erſtauntes Geſicht. Das iſt meine 
liebe, theure Braut, ſie hat mich in Spanien be⸗ 
reits von Tod und Gefangenſchaft und 
Schlimmerem gerettet — und jetzt kommt ſie 
hierher, um mir in meiner letzten Noth beizuſtehen. 
Jetzt freue ich mich, daß die frauzöſiſche Kartät⸗ 
ſchenkugel mir meinen Arm zerſchmetterte 
und nicht meine Bruſt — ich kann doch 
von Dir, mein theures Mädchen, Abſchied 
nehmen ..“ 

„Abſchied, Karl?“ fuhr Geſine auf. „Deine 
Wunde wird heilen ... Herr Doktor, — ſehen 
Sie einmal nach. ..“ 

: Sie küßte feine Hand und blickt mit Thränen 
im Auge zu ihm auf. 

„Wollen Sie mir einmal Ihren Arm zeigen, 
SH Leutnant?“ nahm Doktor Weſtphal das 

ort. 

Schweigend, mit trübem Lächeln reichte Karl 
dem Arzt den zerſchmetterten Arm. 

„Viel iſt nicht mehr davon übrig geblieben, 
Doktor,“ meinte er. 

Der Arzt entfernte den vorläufigen Verband 
und machte ein ſehr bedenkliches Geſicht. 

„Sie hätten ſi on früher in ärztliche 
begeben rn A Ge - CR E 


„Ich fand keinen Arzt,“ entgegnete Karl. „Sie 


„Mein liebes braves 


waren alle um die ſchwerer Verwundeten beſchäftigt. ſchwach werden — und wenn ich unter Ihrem 


Ich konnte ja warten.“ , 
„Das konnten Sie nicht, Herr,“ fuhr der Arzt 
auf. „Ihr Arm hälte vielleicht gerettet werden 
können — jetzt iſt es zu ſpät — ich 
amputiren ! 75 f , 


Sautſchahou ohne Verluſt ein und erbeutete 4 die gelbe geheiligte Kammer, die mit einer 


eee ein, 3 


flüſterte er mit bebender Stimme, auf den verwundeten 


Ihnen hülfreiche Haud leiſten, Herr Doklor ...“ 


muß ihn Dann aber packte er ſein Beſteck aus und legte 


Vertretung in Deutſchland: 
Deutſchlands: R. S 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 41—42 und Kirchplatz 3. 


allen größeren Städten 
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öchſt ihre hohe Zufriedenheit mit der Haltung der Bevölkerung und dem Verhalten der Behörden 
allen Betheiligten Seinen Kaiſerlichen Dank zu ſagen. 


durch ihre martialiſche Haltung. Endlich kündigte „können die Sache der Ziviliſation und Religion laſſen, um den Krieg auf unmenſchliche Art und 


Kanonendonner den Beginn des Marſches og, nicht fördern. 
Zuerſt kamen die Ruſſen in weißen Wämaſſen Europa gelöſt werden.“ 


und Bannern mit Heiligenbildern. Daun folgten — EE EEN 


die Japauer, dann die Briten, Amerikaner, Fran⸗ * 
zoſen und Deutſchen. Wir zogen durch die Por⸗ Präſident Krüger 


tale mit ihren maſſiv hölzernen Thüren, die nach 
mit Raſen belegten Höfen und Vierecken führten; 
Granitſtufen hinauf, aus deren Spalten Unkraut 
emporwucherte, bei ſeltſamen Säulen, Gewölbe⸗ 
bogen, Architraven, bronzenen Schildkröten, auf 


richten über ihn lauten ſehr verſchieden. 


Das chineſiſche Problem muß in Weiſe fortzuſetzen und allen Prinzipien des 


Völkerrechts Hohn zu ſprechen. Die britiſchen 
Befehlshaber wünſchen die bereits ſchon ſo zu⸗ 
ſammengeſchmolzene Bevölkerung der ſüdafrika⸗ 
niſchen Republiken, die zuerſt als kriegführende 
Partei anerkannt worden war, jetzt als Rebellen 


befindet ſich noch in Lourenco Marques, die Nach⸗ behandeln zu können, ſie zu verfolgen, bis daß 


Der die ermattelen Streiter erſchöpft zu Bod 
Londoner „Daily Telegraph“ behauptet, er werde Ger? t EN RER 
Betreiben des britiſchen Konſuls dort nomi⸗ SC Kä ee 5 5 ee, 


fteinernen Drachen, Elephanten, gelben Sänften nell gefangen gehalten und ſei deshalb vom Haufe | werden. Die Bürger der Republiken werden den 


vorüber und unter Kuppeln und Sparrenwerk 
hin, das reich mit ſeltſamem Schnitzwerk verziert 
war. Ueberall Staub, mutz und Verfall. 
Man ſah Fenſter mit Scheiben aus Papierfetzen 
anſtatt mit Glas, halbzerſtörte Dächer, ausbeſſe⸗ 
rungs bedürftige Mauern. In den kaiſerlichen Ges 
mächern lagen Taubenfedern, der Thron 
in dem Empfangsſalon war verblaßt und 


Nach einer anderen Meldung erhielt der Diſtrikts⸗ 
gouverneur von Lourenco Marques eine tele⸗ 
graphiſche Anweiſung von der portugieſiſchen Re⸗ 
gierung, Krüger keine Hinderniſſe zu bereiten, 
falls er nächſte Woche nach Europa abreiſen 
wolle. Die Regierung befahl aber, Krüger nicht 
zu erlauben, mit irgendwelchen zivilen oder mili⸗ 
täriſchen Transvaal⸗Beamten Verkehr zu pflegen, 
folauge er als Flüchtling auf portugieſiſchem Ge⸗ 
biet jet. Der Gouverneur iſt augewieſen, Krüger 
mitzutheilen, dies ſei nothwendig, um jede Kom⸗ 
plikation mit England zu vermeiden. Eine dritte 
Meldung endlich beſagt, Krüger habe auf dem 
öſterreichiſchen Lloyddampfer „Styria“, der näch⸗ 
ſter Tage aus Madagaskar in Lourenco Marques 
erwartet wird, Plätze für ſich und ſein Gefolge 


Inſchrift in der Handſchrift eines früheren 
Kaiſers geſchmückt iſt, ſchien lange nicht ge⸗ 
lüftet worden zu ſein. In verſchiedenen Theilen 
der verbotenen Stadt ſtanden verwitterte, ſchmal⸗ 
bäckige Chineſen wie aus ihren Träumen auf 
geſchreckte Rip Van Winkles (Märchenperſonen) 
umher. Es iſt nichts Friſches, Nettes oder 
Modernes in der Stadt vorhanden. Die Stadt 


kam uns vor, als hätte ſie Jahrhunderte lang nach Trieſt bel 
m. Se 1. : egen laſſen. Die portugiefiiche 
geſchlafen. Als die Ruſſen ihren Marſch beendig Regierung Erop: an deu —.— e DL 
ten, brauſten ſtürmiſche Hurrahs durch die zambique ein Telegramm, in welchem fie die Ab⸗ 
uft. Sie warteten dann auf die Japaner, reife Krügers aus Lonrenco Marques nach 
Briten und Amerikaner, die alle feierlich bei] Europa geſtattet und zugleich die Weiſung er⸗ 
General Lenevitch vorbeizogen. Er forderte feine theilt, daß der Gouverneur ſich verſichere, daß 
Manuſchaften mehrere Male auf, die britiſchen] Krüger dieſes Reiſeziel einhalte; der Gouverneur 
Truppen lebhaft zu begrüßen, aber als Die ſolle alle Vorſichtsmaßregeln für die Sicherheit 
Franzoſen, weniger martialiſch als die übrigen und ehrerbietige Behandlung Krügers bis zu 
Truppen ausſehend, erſchienen, befahl er einer] deſſen Einſchiffung treffen 
Militärkapelle, ihnen entgegen zu marſchiren und Juzwiſchen hat die in Europa weilende 
die „Marſeillaiſe“ zu ſpielen. Als die Zeremonſe] Sondergeſandtſchaft der Buren⸗Republiken als 
vorüber war, hörte ich, wie ein Chineſe ausrief: letzten Nothichrei noch folgende Proklamation er⸗ 
„Europa hat Chinas geheiligte Symbole pro⸗ laſſen: „Der den ſüdafkikaniſchen Republiken auf⸗ 
fanirt. Es bleibt nur noch die Entweihung der gezwungene Krieg, den die Republiken auf alle 
Gräber übrig, dann können die Chineſen nicht mögliche Weiſe, jogar durch das Angebot eines 
wieder geboren werden.“ Als wir die verbotene] Schiedsgerichts zu vermeiden ſuchten, dauert fort! 
Stadt verließen, drangen Haufen von Ruſſen] Unter Schändung aller Rechte und gegen alle 
und Andere, Militärperſonen und Ziviliſten, in ziviliſirten Kriegsgebräuche folgt eine engliſche 
die kaiſerlichen Gemächer ein, wo Gold, Silber, Proklamation der audern auf dem Fuß. Groß⸗ 
Jetgegenſtände, Juwelen, Geſchmeide und Por⸗ britannien erklärte durch das Wort ſeines erſten 
zellan aufgeſpeichert find, Sie erbrachen Kaſten | Minifters, keine Gebietserweiterung zu beabſichti⸗ 
und Thüren und ſchleppten Vieles weg. Vieles, gen: Eitele Worte, die geſprochen wurden, um 
was man nicht mitnehmen konnte, wurde zer⸗ gebrochen zu werden! 
ſtört. Die britiſchen Offiziere zwangen mehrere ſüdafrikaniſchen Republik proklamirt worden, 
Ziviliſten, das, was ſie geraubt hatten, wieder Unterwerfung aber wird 
herauszugeben. Der Oberbefehlshaber einer führen, ebenſowenig wie dies vor Monaten 
Großmacht verſicherte mir heute, daß die Arbeit der Fall mit dem Oranje⸗Freiſtaat war. 
der Truppen vollbracht ſei und die Aufgabe der Das mächtige Großbritannien weiß das aus 
„Plünderung Erfahrung, dies iſt aber auch vorerſt nicht der 


Handlungen,“ fügte er hinzu, Zweck. Die Proklamation wide vielmehr er: 


des Konſuls Pott nach dem Reglerungsgebände Kampf fo 
gebracht worden, wo er ſcharf überwacht werde. Kraft in ihuen bleibt. — Haben fie fih der Er⸗ 


rtſetzen, ſo lange noch ein Funke von 


haltung ihrer Freiheit, ihres Vaterlandes nicht 
würdig gezeigt? Wird die Welt es zulaſſen, 
daß ſie niedergehauen werden? Den formell 
durch die Mächte anerkannten Prinzipien, um 
Blutvergießen und die Greuel eines Krieges zu 
vermeiden, iſt vor nicht zu lauger Zeit gehuldigt 
worden. Bis zum heutigen Tag ſind aber die 
Mächte in dem ſüdafrikaniſchen Krieg nicht da⸗ 
zwiſchen getreten. Wie ſchmerzlich auch dies 
Verhalten für wie: Volk ge veien ſein mag, es 
war vielleicht begreiflich, ſo lange es ſich um 
einen regelrechten Krieg handelte. Aber wird 
denn das Wort zu einer Friedensveimittelung 
überhaupt nicht mehr geſprochen, auch jetzt nicht, 
wo Großbenannien durch ſeine theoretiſche 
Annexion jedes Pıluzip des Völkerrechts mit 
Füßen tritt, um ſich auf dieſe Welſe den Weg 
zu bahnen zur Ausübung von Gewalt und wenn 
möglich zur völligen Ausrottung eines freien 
Volkes? So wenden wir uns denn im Namen 
der Gerechtigkeit, im Namen der Meuſchlichkeit 
au alle Völker, deren Herz für uns ſchlägt, 
unſerem Volke noch in dieſer Stunde beizu⸗ 
ſtehen, unſer Vaterland zu retten, und wir ver⸗ 
trauen zu Gott, daß unſere Stimme nicht un⸗ 
gehört verhallen wird.“ 

Von weiteren Meldungen erwähnen wir, 
daß am 10. d. M. General Macdonald zwiſchen 
Winburg und dem Vetfluſſe eine Streitmacht von 
700 bis 800 Buren mit drei Kanonen abfing 
und erbeutete 33 Wagen, 270 Zugochſen, ſowie 
65 000 Patronen und eine große Menge Vor⸗ 
räthe. Die Buren ſteckten drei andere Wagen in 
Brand, um deren Wegnahme zu verhindern. — 
Von Fiume aus wurden auf dem engliſchen 
Dampfer „Bent“ neuerdings 800 Pferde nach 
Südafrika verladen. 


Die „Weſtmiunſter Gazette“ bemängelt die 


Jetzt iſt die Annexion der letzte Proklamation Lord Roberts’ und wirft ders 
zur ſelben vor, in ganz geſchmackloſer Weiſe von der 
und kann ſie nicht 


Eiumiſchung der Großmächte in die ſüdafrikaniſche 
Angelegenheit geſprochen zu haben. Die Groß⸗ 
mächte, fo jagt das Blatt, find ſämtlich ou der 
endgültigen Regelung der . durch 
große Unternehmen, welche ſie in ransvaal 
organiſirt haben, intereſſirt, und ſie werden nicht 


„Ich muß Ihnen den Arm aus dem Schulter⸗ 
gelenk löſen — die Entzündung At ſchon zu weit 


Gefine ſah mit Schrecken den zerriſſenen Arm, 
der eine blutige Maſſe bildete und blanroth ans 


„Geſine,“ flüſterten ſeine bebenden Lippen. 
„Karl — jetzt biſt Du mein für immer 


fortgeſchritten. Sie, Fräulein, halten den Kopf jetzt bleibe ich bei Dir für nun und immer⸗ 


Eine Weile ſchwieg Karl und ſah wehmüthig des Herrn und drücken mit dem Daumen hier] dar 


Arm. 

„Sechs Jahre lang, Doktor, hat er die Waffe ſtark genug dazu?“ 

für des Vaterlandes Freiheit geführt,“ ſagte er“ „Ja, Herr Dokter ...“ 

leiſe, „und jetzt fol ich ihn verlieren?“ 
„Es geht nicht auders — Ihr Leben iſt in ans Werk gehen.“ 

Gefahr. ſchon machen ſich „Anzeichen einer Er ſchnitt die Uniform von Karls Oberkörper 

gefährlichen Entzündung geltend. 0 und entblößte vorſichtig deſſen Schulter. Gefine 
Karl ſeufzte auf. ſchlaug den Arm um den Geliebten, deſſen Haupt 
„Wenn es nicht anders ſein kann, fo ſchneiden an ihrem Herzen lag; ihre Augen ruhten feſt in 

Sie zu! Sie müſſen ja wiſſen und beurtheilen, einander, ein ſchmerzliches Lächeln umſpielte ſeine 

was mir zum Beſten iſt.“ feſt zuſammengepreßten Lippen, über die kein 
Ich werde einen Aſſiſteuten holen .. Ton der Klage drang, als der Arzt das Meſſer 
Da richtete ſich Geſine empor. „Ich werde anſetzte. Es waren furchtbare Minuten — Geſine 

d E empfand jeden Schnitt des Arztes mit und ihr 
„Nein, Mädchen, das iſt nichts für Sie! Jetzt armes Herz zuckte in wildem Schmerz. Aber 

nicht, da der Herr Ihnen fo nahe ſteht ... es wenn Sie dann in die ſtillen, ſchmerzerfüllten und 

iſt eine ſchwierige, ſehr ſchmerzhafte Operation doch vertrauensvoll auf ſie gerichteten Augen des 

und Sie könnten ſchwach werden.“ Geliebten blickte, dann überwand ſie jedes 
„Ich werde ſtark ſein, Herr Doktor,“ entgegnete Schwächegefühl und preßte nur das Haupt Karls 

das muthige Mädchen. Vor ihren Augen ſchwebte feſter an die Bruſt. 

wieder die ehrwürdige Geftalt der Gräfin: fie (ob, Endlich war der Arm abgelöſt und der Ver⸗ 

fie wieder an dem Todtenlager ihres Sohnes band angelegt. 

ſtehen, klaglos, thränenlos, ein erhabenes Bild 


„Nun denn, ſo wollen wir mit Gottes Hülſe befand, — 


die Pulsader feſt zu — fühlen Sie ſich auch Die Sinne ſchwanden ihm und der Arzt und 


Geſine legten ihn auf das kleine, ſchmale, ein⸗ 
fache Bett, welches ſich in dem 


26. Kapitel. 
Frieden auf Erden! 


In rothem Schimmer leuchtete die blühende 
Haide. Am wolkenloſen Sommerhimmel ſchoſſen 
die kreiſchenden Schwalben hin und her und im 
hellen Sonnenſchein blitzte der breitdahinfluthende 
Weſerſtrom. 

„Hol über!“ klang es jauchzend vom anderen 
Ufer her und der alte Haus Heinrich Allerkamp 
erhob ſich laugſam von der Bank unter den 
ſchattigen Ulmen, wo er fein Nachmittagsſchläfchen 
gehalten hatte. 

„Hol über!“ tönte es nochmals jauchzend her⸗ 
über, daß Hans Heinrich erſtaunt aufſchaute und 
ſich die verſchlafenen Augen rieb. 

„Die ſcheinen ja hölliſche Eile zu haben,“ 


„Ich bewundere Ihre Standhaftigkeit,“ ſagte brummte er und ſchleuderte zum Strande hin⸗ 


des echten Stolzes, des wahrhaftigen Heldenthumes. der Arzt, „noch mehr aber bewundere ich das unter, wo Peter Haas foeben die Kelte des 


en? kV ep SE ai =. nn Fräulein“ 

arb in den Armen der Mutter und die Mutter D i (bt 

Sen SS 1 7 hier, wo es galt, Mid hen Be ein kr 

een? I, * BEE „Hier — trinken Sie 

ei Bee, en . 5 D über Karls Der Arzt hielt ihm die Feldflaſche hin. 

La Ze eiden Sie nur, Doktor,“ ſagte er.“ 

„Ich vertraue meiner Gefine — fie e nicht Pu 2 jetzt erheben 

0 verſuchte aufzuftehen, doch da verſagten ihm 

Meſſer verblute, Doktor, dann ſterbe ich wenigſtens die Füße den Dienſt, die Kniee brachen zuſammen 

in den Armen meiner Braut.“ fund er wäre zu Boden geſunken, wenn ihn 
Der Doktor brummte noch einiges vor Dé hin.] Geſine nicht in den Armen aufgefangen. hätte. 

In halber Ohnmacht lehnte er das Haupt an 

ihre Schulter. 


die blinkenden Meſſer auf den Tiſch. 


Fährkahns löſte. 

„Da is en Trupp Soldaten am annern 
ufer,“ meinte Peter Haas und wies mit dem 
Daumen gleichmüthig über die Schulter. 

Hans Heinrich hält die Hand über die no 

H 


Karl trank. — „Ich dauke Ihuen .. . ich glaube, und ſah Dë den kleinen Trupp an, welcher brü 


am Ufer ſtand. 


„Ne Frauensperſon is auch darmang,“ ſetzte 


Peter Haas hinzu. ES 
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Deutfchland. 


Re 


wünſchen das Werk in jedem Haufe zur Bildung] ganzes Vierteljahr ohne jeglichen Schulunterricht, der Heimath zu dienen, ich habe nicht nach der 
der Kinder und zur Erweckung der Liebe für die die 3 Lehrer gingen auf unabſehbaren unfrei⸗ Partei und auch nach ſonſt nichts zu ſehen, ſon⸗ 
Natur. 1174 willigen Ferienurlaub, und wehmüthig ſtehen wir dern ich habe einfach die vom Ver geſtellte 
Nina Meyke, Ahasver und andere No⸗ Familiendäter vor den letzten Trümmern unſerer] Aufgabe zu erfüllen, den Bedürfuiſſen jedes Ein⸗ 
vellen. Berlin bei Alfred Schall, Verein der Schuliphing und beklagen in Jeremiaden das zelnen in dieſer Hinſicht zu dienen. Etwas anders 
Bücherfreunde. Die Verfaſſerin verſteht es zu uns zugeſtoßene Mißgeſchick, unablüſſig und troſt⸗iſt die Sache draußen, dort habe ich es beſonders mit 
ſchreiben und das Erwachen der Liebe zu ſchil⸗ los nach Hülfe ausſchauend. Wir glaubten, daß] dem Handel und dem Kaufmann zu thun. Ich diene 
dern, welche mit magiſcher Gewalt den Menſchen man eben ſo ſchnell, wie man mit dem Abreißen] dort einem beſonderen Staude, dem Kaufmanns⸗ 
ergreift und ihn beſeligt, wenn die Liebe eine des alten Schulgebäudes vorging, auch annähernd ſtande; dabei muß ich zweſfellos auch zum Kauf⸗ 
gegenſeitige iſt. Jeder, der das Buch ergreift, raſch den Aufbau eines neuen fördern oder mann werden. Ich habe die Verpflichtung, im 
wird es mit großem Intereſſe leſen und abermals unſere Kinder anderweitig in geeigneten Schul⸗ Auslande Geld zu verdienen, denn wenn der 
leſen. 175] fräumen unterbringen wird. So haben wir, denen Kaufmann ſich meiner bedienen will, jo muß er 
das geiſtige Wohl unſerer Kleinen am Herzen dafür bezahlen. Die Erfahrung lehrt, daß der 

liegt, ſo lange geſchwiegen und uns immer auf deutſche Kaufmann — ebenſo wie für England 
einen glücklichen Ausgang der ganzen Schul⸗ der engliſche Kaufmann — nur dort ſicheren und 
feſten Fuß faſſen kann, wo ihm die Poſt erſt die 


affaire vertröſtet. Doch Gott ſei's geklagt! Wir 
ſtehen vor der betrübenden Thatſache, unſere] Sicherheit der Ver bindung mit ſeinem Heimath⸗ 
lande giebt, die Möglichkeit, mit Sicherheit Geld 


über 160 zählenden Schulkinder aus den Vor⸗ 
orten in überfüllten Schulränmen eingepfercht zuf und Briefe zu verſenden. Das erſt hat dem 
Kaufmann draußen ſein Abſatzgebiet ſichern 


ſehen ohne erſtes Frühſtück, denn Kinder von 

6, 8, 10 Jahren, die um 7 Uhr in der Schule helfen. Die Poſt iſt gewiſſermaßen das Leitſeil, 
ſein ſollen und ¾ Meilen weite Schulwege ſan welchem die Heimath ihn leitet und hält. 
Es zeigt ſich immermehr, daß, wo wir hinaus⸗ 


zurſicklegen müſſen, müſſen ſchon um 1/25 DI 3 A 
Morgens geweckt werden, haben fo frühzeitig gehen, wir die Poſtverwaltung nach Meier Nic; 
tung hin entwickeln, daß wir wirklich im Dienſte 


zum Eſſen nicht den leiſeſten Appetit; — wir : 
des Handels ſtehen.“ Weiter berührte Herr 


ſehen ferner unſere Kleinen einer vollſtändig per, se i 

brauchten Luft ausgeſetzt, Nachmittags um ½63 von Podbielski das verunglückte Projekt der Eins 

Uhr wegen dem weiten oft verſchneiten Schulweg führung des Checkverkehrs auf der Poſt, indem 
er aus führte: „Sie Alle, die Sie im Leben 


vollends ermattet, erſchlafft, faſt verhungert heim⸗ 
ſtehen, haben den Willen, etwas Tüchtiges zu 


kommen, im Winter mit erfrorenen, vielleicht gar d 
von der elektriſchen Straßenbahn aerfahrenen ſchaffen, etwas Ordentliches durchzuführen; aber 
wie oft werden Sie ſelbſt, die Sie im praktiſchen 


Gliedern, vielleicht auch ſchon in Folge deſſen 

todt vor uns! Daß unter ſolchen Umſtänden Leben ſtehen, gefunden haben, daß es nicht ſo 

ſelbſt beim beſten Schulunterricht unſere Kinder | gegangen ift auf dem Lebenswege! Wir haben 
oft geſehen, das Kindlein iſt uns uuter den 


nicht viel profitiren werden, liegt klar auf der 
Hand. Ju Folge der in Ausſicht ſtehenden Ein⸗ Fingern geſtorben, es iſt zu Tode gekommen 
nicht allein durch die rauhe Kritik, vielleicht auch 


ſchulung unſerer Kinder aus den Vororten nach 

der katholiſchen Schule auf dem Roſengarten in durch das braktiſche Leben ſelbſt. Es hat ſich 

Stettin hat in hieſigen katholiſchen Familien eine oft gezeigt, der Gedanke, den wir gefaßt haben, 

furchtbare Erbitterung Platz gegriffen, denn unſerſ war nicht lebensfähig und lebensreif. Meine 
Herren! Ein Kind von mir war der — Check, 


Elternherz blutet, das koſtbarſte Gut, das wir i j 
auf Erden beſitzen, unfere Kinder, in kurzer Zeit und ich glaube, meine Herren, daß ich mit der 
von mir geplanten Einführung Recht gehabt 


furchtbaren Leiden ausgeſetzt zu ſehen! Wir 
Eltern machen deshalb die in Betracht kommenden habe. Die rauhe Wirklichkeit aber hat „Nein“ 
geſagt. Nun, wir werden vielleicht noch einmal 


Behörden auf die in Ausſicht ſtehenden großen 

leiblichen und geiſtigen Gefahren, die unſeren mit der Sache kommen; vielleicht wird man 

katholiſchen Kindern in Folge der Einſchulung] dann ein Verſtändniß dafür beſitzen. Sie wer⸗ 

nach Stettin drohen, nochmals aufmerkſam. In den mir nachfühlen, die Herren, welche im Leben 

unſerem tiefſten Schmerze appelliren wir an die ſtehen, daß ich vielleicht für den deutſchen Geld⸗ 

Weisheit und edle Geſinnung der Stettiner markt vorausgedacht habe. Vielleicht, daß der 
Partiknlarismus — die Herren ans Hamburg 


Schulverwaltung und hoffen noch in letzt er 
Stunde, daß dieſelbe uns entgegenkommen und nehmen mir das wohl nicht übel, Sie in Ham⸗ 
Maßnahmen treffen wird, die unſerer Schul⸗ burg haben es ja — ein wenig zu dem Fall 
jugend zum Heile dienen wird. der Sache beigetragen hat. Aber ſo ein Fehl⸗ 
Viele ſchwergeprüfte katholiſche Familienväter. ſchlagen darf uns die Laune nicht verderben.“ 

5 5 — In der Zeit vom 26. Auguſt bis jetzt 
ſind bei der hieſigen königl. Polizei⸗Direktion 
folgende Fundgegenſtände abgegeben bezw. 
zur Anmeldung gelangt: 1 goldene Broſche, 
mehrere Uhren, verſchiedene Portemonnaies mit 
kleineren Beträgen, etwas baares Geld, 7 
Semmelbeutel, mehrere defekte Schirme, ver⸗ 
ſchiedene Schlüſſel, 1 Trauring gez. R. K., 
1 Bettlaken, 1 Schild — Eug. Schulz, Zucker⸗ 
waarenfabrik —, 1 Teſching⸗Revolver, 1 Laſt⸗ 
ſtück — Eiſen —, 1 alte Zigarrentaſche, 1 Taſche 
1 gez. C. Müller, 1 Spazierſtock, 1 grüner Sports 
poſtdaupfer „Kiautſchon“ als ein Beweis deut⸗ wagen, 1 Patent⸗Wagenſchraube, 1 Nickel brille, 
ſcher Arbeitskraft und ſeemäuniſcher Tüchtigkeit. Paar Handſchuhe und weißer Schleier, mehrere 
ſtets mit Glück dem Verkehr zwiſchen dem Vater⸗ Orden, Erinnerungsmedaillen 2. 1 Partie Herren⸗ 
lande und dem fernen Oſten dienen. War leider kragen, 1 Anzahl Poſtbriefmarken, 1 goldener 
durch die Anhäufung der Geſchäfte verhindert, Ring mit Stein, 1 Fahrrad, 1 Umſchlagetuch, 
dem Stapellauf beizuwohnen. 1 Semmelkorb mit 3 Broden und Mütze, 
Wilhelm, I. k. 1 Finderſchuh, 1 Fleiſchmulde gez. O. K., 

1 Paar Blätter zu Damenſchuhen. Zugelaufen: 
1 kleiner ſchwarzer Hund. Zugeflogen: 1 kleiner 
grauer Papagei. - Ze 
— In der Woche vom 2. bis 8. Sep⸗ 
tember kamen im Regierungsbezirk Stettin 73 Er⸗ 
krankungen und 7 Todesfälle in Folge von an⸗ 
ſteckenden Krankheiten vor. Am ſtärkſten trat 
Diphtherie auf, woran 26 Erkrankungen und 
2 Todesfälle zu verzeichnen waren, davon 1 Gr 
krankung in Stettin, ſodann folgen Maſern mit 
20 Erkrankungen im Kreiſe Anklam. An Darm⸗ 
Typhus erkrankten 16 Perſonen (4 Todesfälle), 
davon 7 (4 Todesfälle) in Stettin, an Schar⸗ 
lach 9 Perſonen (3 Todesfälle), davon 4 (2 
Todesfälle) in Stettin, und an Kindbettfieber 
2 Perſonen im Kreiſe Ueckermünde. In den 
Kreiſen Greifenberg, Greifenhagen und Üſedom⸗ 


verfehlen, dieſe Intereſſen un gegebenen Augen⸗ 
blicke geltend zu machen. Jedenfalls kann die 
Dh mg einer oder mehrerer Mächte Gegen ſtand 
e nen Diskuſſion zwiſchen dem Oberbefehlshaber 
und dem Feinde nicht werden. 
In der liberalen Vereinigung zu Ladybank 
Ke) ſprach am Sonnabend Ab quith im 
amen der Mehrzahl der Führer der liberalen 
Partei und erklärte, die Annektirung der ſüd⸗ 
afrikaniſchen Republiken ſei unwiderruflich. Dies 
ſelben müßten und würden endgültig dem 
Reiche einve leibt werden. Der Krieg habe Eng⸗ 
land die Augen geöffnet hinſichtlich der Ge⸗ 
fahr, in welcher es geſchwebt habe, Südafrika zu 
verlieren. 


Bellevne⸗Theater. 


Aus dem Reiche. 
Prinz Heinrich wird binnen Kurzem in 
Balmoral zurückerwaret, wo die Prinzeſſin 
Hein ich zum Beſuche der Königin Vik orſa ge⸗ 
blieben iſt. — Prinz Eitel Friedrich. der 
zweſtäß eſte Sohn des Kaiſe paares, ſollte einer 
kürzlichen Meldung zufolge im Herbſt nächſten 
Jahres auf ein Jahr die Uuẽkverſſtät Leipzig be⸗ 
Juden, Wie mitgetheilt wird, iſt an jenen 
S ellen, die unterrichtet fein müßten, von dieſem 
Vorhaben nicht das Geringſte bekannt. — Im 
Alter von 82 Jahren fta:b der Onkel de; Zuf 
Herzog; bon Ujeſt, der Prinz Felix von 
cken, nachdem ihm dor 29 
ahren eine Gemahlin, eine Tochter des Kurs 
fürſten Friedrich Wilhelm J. von Heſſen, im 
Tode vorangegangen. Der jüngere Sohn des 
Heimgegangenen, Prinz Alexauder, bei ` beten. 
Geburt die Mutter ſtarb, verzichteie auf den 
Namen und die Rechte eines Prinzen von Hohen⸗ 
lohe und nahm den Namen eines Freiherrn von 
Gabelſtein gelegentlich feiner Vermählung mit 
Fräulein Elſa von Andarga an. Die junge 
Baronin Gabelſtein iſt eine Schweſter des 
Artillerieleutnants Ramon v. Andarga, der jetzt 
nach China gegangen iſt. — Das Heeres⸗ 
ergänzungsgeſchäft im Jahre 1899 hatte 
folgenden Umfang: es ſind von den im ge⸗ 
ſamten deutſchen Bundes gebiet in den Liſten ge⸗ 
führten geſtellungs pflichtigen 1696 760 Mann 
226 957 aus gehoben worden; freiwillig tralen 
23 266 Mann in das Heer und 1222 Maun in 
die Marine ein. Von den Ausgehobeuen wur: 
den 216 880 zum Dienſt mit der Waffe beſtimmt, 
während 4591 zum Dienſt ohne Waffe heran⸗ 
gezogen wurden. Der Landbevölkerung eut⸗ 
ſtammten von den der Marine überwieſenen 
Ausgehobenen 2354 Mann. Vor Beginn des 
militärpflichtigen Alters traten freiwillig in das 
Heer 21 189, in die Marine 1480 Mann. — 
In Breslau wurde am Sonnabend die „Allge⸗ 
meine deutſche Ausſtellung für Sanitäts⸗ 
und Rettungsweſen, Krauken⸗ und Kranf- 
heitspflege“ durch Ober bürgermeiſter Vender 
eröffne. — Der Streik der Buchbinderei⸗ 
gehülfen hat größere Dimenfionen angenommen, 
als urſprünglich zu erwarten war. Er umfaßt 
die Städte Berlin, Leipzig, Stuttgart und 
Münden und find ca. 10 000 Buchbinder⸗ 
gehülfen und Mädchen in den Ausſtand getrelen. 
— Die Verleger der in Hildesheim erſcheinen⸗ 
den vier Zeitungen haben ſich vereinigt und 
gemeinſchaftlich den Bezugspreis der Zeitun⸗ 
gen um vierteljährlich 50 Pf. erhöht. Cie haben 
ſich mit einer Erklärung an ihre Lefer gewandt, 
in welcher ſie hervorheben, daß die Herſtellungs⸗ 
koſten der Zeitungen in den letzten Jahren in 
Folge der Steigerung der Löhne und Redaktions⸗ 
Unkoſten, der Preiſe von Schriflmaterial und 
Maſchinen, ins beſondere aber des Papierpreiſes 
um 40— 50 Prozent eine jo unverhältnißmäßige 
Höhe erreicht hätten, daß ein Weiterarbeiten 
unter den beſtehenden Verhältniſſen den geſchäft⸗ 
lichen Niedergang ſämtlicher Zeitungsgeſchäfte 
herbeiführen müſſe. Neue Opfer fordere der am 
nächſten 1. Januar zur Einführung kommende 
neue Poſtzeitungs⸗Tarif, ſo daß die geforderte 
Erhöhung ſchen vom 1. Oktober ab ger echt⸗ 
fertigt erſcheinen müſſe. — Die Buchhändler und 
Kolporteure im 20 fen hum Reuß J. L. richten 
eine Petition an den Landtag dahingehend, 
daß den Geiſtlichen, Lehrern und anderen Be⸗ 
amten der Handel mit Büchern und ähnlichen 
Dingen verboten werde. — Das weimariſche 
Kultusminiſterium hat neuerdings die Geiſtlichen 
und Lehrer des Großherzogthums eindringlich ge⸗ 
wa u, ſich an der polieſſchen Agitation des 
nationalſozialen Pfarrers Naumann in irgend 
einer Weiſe zu betheiligen. Naumann hat be⸗ 
kanntlich dazu aufgefordert, bei den Landtags⸗ 
wahlen die Sozialdemokraten zu unterſtützen. 


rolle vorſtellte, macht ſchon durch ihre äußere 
lich mehr für Volks ſchulnenbaulen bereit geſtellt Erſcheinung einen günſtigen Eindruck, dazu 
kommt ein temperamentvolles Spiel und ein 
wohlgeſchultes ſympathiſches Organ, die Dame 
bringt alſo alle Vorzüge einer Operettendiva mit 
und dürfen wir ihrem weiteren Auftreten mit 
Jutereſſe eutgegenſehen. Frau Schäfer⸗ 
Kruſe, die neue komiſche Alte, entwickelte als 
„Sophiſtika“ friſchen Humor, geſanglich tritt die 
Partie nicht beſonders hervor. Einen recht 
günſtigen Eindruck hinterließ auch Herr Rode, 
welcher den „Trombonins“ gab, er iſt im ep 
einer ſchönen, weichen Stimme und ſingt mit 
warmem Gefühl, ſchon für ſein Antrittslied 
erntele derſelbe lebhaften Beifall. Weniger konnte 
uns Herr Gabelmann als „Zeremonien⸗ 
meiſter“ gefallen, dem Organ fehlt die Höhe. 
Trefflich bei Stimme war Frl. Schwedler, 
welche die Partie der „Pulcinella“ auch bor, 
ſtelleriſch auf das beſte durchführte, auch die 
übrigen früheren Mitglieder des Enſembles be⸗ 
währten ſich wieder, ſo Herr Filiszezanko 
als „Herzog von Ricarac“ und Herr Selle als 
Konſeils⸗Präſident“. Herr Picha als „Fürſt 
Sigismund“ war ein Operetten fürſt nach alter 


beſchlagnahmt worden. Alles Vorweiſen von 
Papieren, daß er Deutſcher ſei, habe nichts ge⸗ 
holfen, er ſei gefangen gehallen und nach der 
Inſel Ceylon gebracht worden. Von da aus hat 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 17. September. Aus Anlaß des 
Stapellaufs ging am Sonnabend bei dem 
„Vulkan“ folgendes Telegramm ein: 

Seebad Heringsdorf, d. 15. 9. 1900. 

Es gereicht Mir zur großen Freude, dem 
„Vulkan“ und der Hamburg⸗Amerika⸗Linie zu 
Tldem hente glücklich verlaufenen Stapellauf Meinen 
5 Glückwunſch ſenden zu können. Möge der Reichs⸗ 


— In München iſt geſtern halb 11 Uhr 
Seine großherzogliche Hoheit der Prinz Hein⸗ 
rich von Heſſen und bei Rhein 
verſchieden. Die Beiſetzung erfolgt in 
Darmſtadt. Herr Dir. Reſemann in dem Engagement der 

— Im Beiſein des Hausminiſters v. Wedell⸗ Chöre geweſen zu ſein und dies iſt bei dem 
Piesdorf wurde geſtern in Kriegsdorf bei Merſe⸗ 
burg das Denkmal des Freiheitskämpfers Albert 
von Wedell enthüllt. 

— Der frühere Landtagsabgeordnete Amts⸗ 
gerichtsrath a. D. Adolf Grundmann iſt geſtern 
in Zielenzig bei Küſtrin geſtorben. 


Ausland. 


In Graz wurde der ungariſche Miniſter⸗ 
präfident Szell vom Zivilgericht zur Zahlung 
von 481 Kronen für gelieferte landwirthſchaftliche 
Maſchinen verurtheilt. 


Literatur. 


Das Thierleben der Erde. Von Wilh. 
Haacke und Wilh. Kuhnert. 120 Bogen Text 
mit 620 Textilluſtrationen und 120 chromo⸗ 
typographiſchen Tafeln. Vollſtändig in 40 Liefe- 
rungen zu je 1 Mark. Verlag von Martin feiertage gehegten Befürchtungen bezüglich der 
Oldenbourg in Berlin SW. Der Verfaſſer hal] Einſchulung der katholiſchen Kinder der Stettiner 
fih die rühmliche Aufgabe geſtellt, uns die Vororte in die weit entfernte katholiſche Gemeinde⸗ 
Thiere der Heimath kennen zu lehren. Wo es ſchule im Zentrum Stettins ſollen nun leider in 
auf die Farben der Vögel ankommt, giebt erden nächſten Tagen doch zur Thatſache werden. 
kolorirte Abbildungen trefflichſter Art. Wo die Beklagenswerth und kaum glaublich ſind die Zu⸗ 
Forben nicht wichtig ſind, bietet er unkolorirte]ſtände, die hier ſeit circa einem Vierteljahr be⸗ ſollte es — und das wolle der liebe Gott geben H 
Bilder, dafür aber auch fehr eingehende und in⸗ züglich unſerer Schule in Grabow beſtehen und — wirklich keine Parteien geben, ſondern ein ge⸗ Wollin kam kein Fall von auſteckender Krank⸗ 
tereſſante Schilderungen ihres Lebens, ihrer Aus⸗ der reinen Vernunft geradezu Hohn ſprechen.ſchloſſenes Deutſchland.“ Weiter ließ ſich ber heit vor. . Ka wn 
und Raubflüge, ihrer Neſter und ihrer Pflege der Das hölzerne Schulgebände, das unſere katholi⸗ Redner über die Aufgaben der Poſt aus: „Wir . — Wie der Deutſche Seefiſcherei⸗Verein in 
jungen Vögel u. ſ. w. Wir können das Werk ſchen Kinder beherbergte, wurde zu unſerem] müſſen,“ ſagte er, „m der Reichspoſtverwaltung ſeinem letzten Thätigkeits berichte feſtſtellt, zeigt 
aufs wärmſte empfehlen. Der Preis jeder Lies größten Leidweſen von der Stettiner Baupolfzei beſtrebt fein, dem zu entſprechen, was Handel ſich für die Fi cherſchnlen namentlich im 
ferung mit drei trefflich kolorirten Hochquart⸗ für baufällig erklärt und mußte ſchleunigſt ab⸗ und Wandel und das geſamte Vaterland von] Gebiete der Oſtſee ein wachſendes Intereſſe. 
blättern und mit 48 Seiten Hochlexikon format geriſſen werden; die Kinder blieben bis auf ein uns verlangen und erwarten. Das möchte ich hier die Fiſcherei erf nach und nach beginnt, 
und zahlreichen unkolorirten Abbildungen. Wir Paar, die nach anderen Schulen gingen, fait ein ausſprechen: Ich habe hier dem Vaterlande und! Dé auf die hohe See auszudehnen, fo iſt auch 


— P.ä.. —:;r27”»' ä — 


Pädagogium Lähn rr 


nicht fehlen, 


mahnte er nochmals zur Einigkeit der Parteien: 
„Mögen Sie auch im Einzelnen kritteln und 
ſagen: „Das paßt mir nicht“, im Großen und 
Ganzen iſt ein Fluß in unſeren politiſchen An⸗ 
gelegenheiten, die Sache geht himmelwärts und 
geht nicht runter. Und darum, meine Herren, 
mein Wunſch: Laſſen wir das, was uns trennt! 
(Bravo!) Laſſen Sie uns hinter der kaiſerlichen 
Standarte ſtehen! Wir können uns ja im 
Innern über manches ſtreiten, nach außen aber 


Eingeſandt. 
Die in unſerm Eingeſandt am 1. Pfiugſt⸗ 


Wieſenverpachtung. IR” d - . 
Es ſoll die fe Dësch bei Gi Zäh ue Elngenieurschule FLoichau, 


VM 
belegene Wieſe im großen Marienkirchenbruch, ca. auch von 3 Mark an 7 g RE, — 
84 SS in 42 Parzellen von meiſt 0,76 ha (3 Morgen) ſetzt unter Garantie des Gutſitzeus ein. S (Königreich Bachzen.) Kam / — e — — 
am 25. September d. J., Rachm. 2½ Uhr, Plombiren, Zahnziehen schmerzlos. für Maschinenbau und Elektrotechnik. De eege es 


Subvention u. Aufsichtd. Stadtratbea. Direct. Kirchhoff u. Hummel, Ingenieure. 


n N licher Religionsunterricht, körperliche Ausbildung, täg- 


(*) liche Spaziergänge, mässige Pension. Weitere Auskunft 
und Prospekte durch Dr. Hartung 


im Wagner'ſchen Gaſthauſe zu Scholwin auf mehrere . bere Schulzenſtraße 

Jahre vom 1. Se ab —r verpachtet E. Kalinke, SE SS zu 

werden, wozu wir Pachtluſtige einladen. EE 
Stettin, den 14. September 1900, erlin W. 30, Zietenſtr. 22. 


; B 
Marienſtifts⸗Adminiſtration. Militär⸗ Vorbereitungs ⸗Anſtalt 
Bekanntmachung. von Dir. Dr. Fischer. 


- £ - 1888 ſtaatl. konzeſſ. f. alle Militär u. Schulexamina. 
Die Sandgewinnung auf dem Hoden und der ſog. 1899 beſtanden 7 Abiturienten, 140 Fähuriche, 3 Sees 
Muſcheliuſch bei Oſt⸗Diedenow et auf 6 Jahre vera kadetten, 10 Primaner, 12 Einjährige, 3 Kadetten 


Brauer - Akademie 
Worms. 


Anhaltische Yorkursus: 9. Oktober. Wintersemester: 6. Nayhr. 


Konigr. Sachsen 
Technikum Hainichen 
Höh. u. mittl. Fachschule I. Maschi- 
nenbau und Elektrotechnik. Inge- 


2. November 1900. 


Beginn des Winter - Semesters am 
Programm durch E. Ehrich, Worms. 


— — 


nieure 5, Techniker 4 u. Werk- 
meister 2 Sem. Staatl. Oberaufs. 


as 
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pachtet werden. d 2-6 Mon. Es wird nur eine beſchränkte Séi e — — 

Wir weiſen beſonders darauf hin, daß dafelbft große Zen von Reifionären ierg 1 Ab⸗ auschule FO EE P 7 
n Sandes zur Dachpappefabrikation Feilungen. Individuelle Behanblung. Bewährte becher. Zerbst. Programme kostenfrei durch die Dirsstion. Die Jahrgänge 187 0, 1871 „1872, 
orhanden ſind. 85 lt chung. ſchů 2 eee — je i 

elen wollen ſich wegen weiterer Auskunft K ge ër, Nän Buder SEO, A 1873 der Gartenlaube, je in halben 
u.. 3 


w. an den unterzeichneten Magiſtrat wenden. 
Cammin, den 14. September 1900. e ee uf, u. Vorgeſchr. ert. ſehr erfolgr. 


62 
Der Magiſtrat. Iwine Wolff, Frauenſtr. 12, 2 Tr. 
‚ine Welt goe, 12. 2 Kr. 


Stipanek. * Stottern, Stammeln und Lispeln heilt 
. H. Leschke, Lehrer, 


Fee e ihm . Stettin, "Wionierftraße se 3, am. 
om 4 wu Kirchenchor 


Zeichnungen nehmen wir bis zum| der Bugenhagengemeinde. 
Donnerſtag, den 20. September, Anmeldungen ſangestüchtiger Damen und Herren 
zum Courſe von nimmt täglich von 2—4 entgegen 


pm erer 2 e Jahrgängen ſauber halb⸗ bunden, ſind 
tie derſchleſiſcher Big zu verlaufen. Dr J e f 


Windmühlen-VBerficherungs-Berein. Mn? Bid im Dig mann und 
Hate Bet H een — che Näh. Kirchplatz 3, Annoncen⸗Expedition. 


D 1 1 
Fteitag, den 28. September cr., Vormittags 9. Uhr, nn. — 
in das „Hotel zum Saen in a VW de Erſcheinen ergebenſt eingeladen. Illuſtrirte Preisliſte i 
tellt ung: ? 8 über d äten für Eheleute, 
S Beihtußfaftung über die Auszahlung der II. Rate au den Mählenbeſther Gottfried Pöſchte Saales, e 180 SE 
gtt. über den Unglücksfall der Mühle des Mühlenbefigerd Adolf Ob ſt zu Baunau. ——— Kee * 


— 


d . ; Rother, Fattenoalberftr. 8. _ 3. Derathung über Nachverſſcherung ‚ber Se, mo; Einbauten SH warden find, d der Segel Bechanbtgeihäft. Kai 
99 lo provifionsfrei 75 einem ee: u. n eee Wasen 8 Sei dun Glace G Aug ei Jahres⸗Rechnungen und der diesbezüglichen Reviſions⸗ Zur Konfirmation, Hochzeit, 
/ Ainder von 5— a Beauf- K g ER 
It. Proſpect entgegen. : ſichtigung und Saak (E, Gg Schularbeiten. 5 Pair der Msfdub-Mitglieder nach $ 57 des Statuts Geburtstag und ſonſtigen Gelegenheiten 
Scheller d Deener Aacht Reie age und Spiel. Monatlich 6. Berathung über Abänderung der 88 4, 22, 36, 59 Abſatz 3 und 60 der Vereins⸗Statuten. empfiehlt die Ehriftiche Buch-. ee von 
et eee — 2 . Sg 1 7. Verſchiedenes. Bevollmächti H. P eters, Deutſcheſtr. 18, part. r., 
ecke der Garten- und Pöligerftrafe, | Müller. Kat eee Andarhts., Er⸗ 


XXVII. Quedlinburger 
Pferde-Lotterie. 


Zieh. 4. Okt. 1900, Hauptgew. 5000 Mk. W. 


S Deutſche 
Peemaunsſchuſe 
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Dresden versendet an Jeder- g Billige Preiſe! Ebenfalls iſt eine eo Auswahl 


* 1600 Gewinne im Werthe von 25500 Mark. mit Filialen in Frankfurt 8/0. und 
Hamburg-Waltershof, . Ae ela, Fabre Preisen Solonialwaaren, „Delikatessen, in christl. Bud, u. Abreißtal vorhanden. 
bett Een ` Tarl Krehs in Quedlinburg, De ne de e g Wanron-Einkaufe-, o olporteure u. Wiederverkänfer 
ſetlafiger Auaben. ‚Max Meyer, Stettin, Giesebrechtstrasse 7. Waaren-Einkaufs-Voreins in Dresden oa. Se — ef Kg di eg beſond 
N f | KEE o 
Projperte durch die Birectten Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Breisermäßigun g. 85 
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* Bedürfniß nach ſolchen Schulen hier am 
größten. N Er 
— Dem chirurgiſchen Aſſeſſor bei dem 
Medizinal⸗Kollegium zu Stettin, Medizinal⸗ 
rath Dr. med. Auguſt Schultze in 
Stettin iſt die zum 1. Oktober d. J. nach⸗ 
ſuchte Entlaſſung aus dem aktiven Staats⸗ 
Hefte unter Verleihung des Rothen Adler⸗ 
Ordens 4. Klaſſe ertheilt. 
„ — Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht die 
erwartete Verfügung des Kriegsmiuniſteriums, die 
Belag, daß, da die Beförderung von 
Feldpoſtpacketen noch nicht angängig iſt, 
die Heeresverwaltung beabſichtigt, den Angehörigen 
von Mitgliedern des oftafiatiichen Expeditions⸗ 
Korps und des Armee⸗Oberkommandos Gelegen⸗ 
eit zu geben, auf einem Ende September von 
mburg abgehenden Materialtransportſchiffe 
Packete zu entſenden. Die Packete müſſen bis 
ſpäteſtens zum 22. d. M., ſeetüchtig verpackt und 
bis Hamburg frankirt, bei der Bahnhofs⸗ 
kommandantur in Hamburg eingetroffen ſein. 
Auf den Adreſſen iſt Name, Dienſtgrad und 
Truppeulbeil des Empfängers genau zu bezeich- 
nen. Die Beförderung ab Hamburg erfolgt 
koſtenlos. An Offiziere dürfen Packete im Ge⸗ 
famtgewicht bis je 50 Kilogramm, an Unter⸗ 
offiziere und Gemeine bis je 30 Kilogramm. ges 
ſandt werden. Dem Verderben ausgeſetzte Gegen⸗ 
fände, wie Lebensmittel, werden nicht befördert, 
ſondern den Abſendern zurückgeſandt. 

Stettin, 17. September. Der Stettiner 
Radfabrer⸗Klub „Stern“ feierte am 
Son abend im Etabliſſement Bellevne ſein 6. 
Sti ungsfeſt und zeigte daſſelbe wieder das 
vor ehme Arrangement, welches man bei den 
B anſtaltungen dieſes Klubs gewöhnt iſt. Ein⸗ 
geleitet wurde die Feier durch Doppelkonzert 
der Theaterkapelle und des Damen⸗Trompeter⸗ 
Korps, während deſſelben füllten ſich die Räume 
bald mit den Familien und Gäſten, denn auch 
befreundete Vereine hatten Einladungen erhalten 
und waren denſelben gern gefolgt. Um 8¼ Uhr 
begann die Theater⸗Vorſtellung, bei welcher zu⸗ 
nächſt ein Mitglied des Klubs in einem ſchwung⸗ 
vollen Prolog auf die Feier des Tages hinwies, 
ſodann gelangten durch Mitglieder des Bellevue⸗ 
Theaters zwei Einakter zur Darſtellung, welche 
ungetheilten Beifall fauden. Nach dem Theater 
wurde im Saale ein mit Geſchmack arrangirter 
und mit Geſchick durchgeführter Feſtreigen ger 
boten, welcher verdiente Anerkennung fand ; daran 
ſchloß ſich ein Ball, welchem die tanzluftigen 
Paare mit Ausdauer bis zur Morgenſtunde 
uldigten. In der Kaffeepauſe galt das erſte 

H Heil dem Kaiſer als dem Förderer des 
Radlerweſens. 

* In einem Grünhoſer Tanzlokal kam es 
ſtan Abend zu einer Schlägerei, wobei 
ein Maurer lebensgefährliche Verletzungen am 
Kopfe davontrng. Der Mann wurde bewußtlos 
in das ſtädtiſche Krankenhaus eingeliefert, man 
ftellte dort fett, daß er in Folge von ſchweren 
Schlägen ene Gehirnerſchütterung erlitten hatte. 
— Srel Malergehülfen ließen Dé in letzter Nacht 
auf der Sanitätswache verbinden, beide hatten 
erheblichere Kopfverletzungen in Folge von Schlä⸗ 
gereien aufzuweiſen. 

* Letzte Nacht gegen 1 Uhr wurde die Feuer⸗ 
wehr nach dem Hauſe große Oderſtraße 23 ge⸗ 
rufen, woſelbſt in einem Verſchlage unter der 
Treppe Wäſche und Kleider brannten. Das 
Feuer wurde in kurzer Zeit gelöſcht. — Durch 
Kurzſchluß gerieth geſtern früh um 8 Uhr am 
König platz vor der Luijenftraße ein Motorwagen 
der Ringbahn in Brand und mußte die Feuer⸗ 
wehr hinzugernfen werden, da das Feuer mit 
umglaublicher Geſchwindigkeit die Holztheile des 
Wagens ergriffen hatte. jonen kamen 


* In der ſogenannten Bauernheide, einer 
zur Gem einde Wildenbruch gehörigen Waldung, 
wurden von Sr. Majeſtät dem Kaiſer 
anläßlich des Aufenthaltes beim diesjährigen 
Herbſtmanöver zwei Eichen gepflanzt. Die dazu 
vom Förſter geſtellten Waldarbeiter erhielten 
gleich dieſem ſelbſt kleine Geldgeſchenke. 

„ Verhaftet wurde hier wegen Unter⸗ 
ſchlagung der 46 Jahre alte Kolporteur und 
Händler Robert Müller. 

— De 27. Verſammlung des Vereins 
der Lehrer au den höheren Schulen 
Pommerns wird am Dienſtag, den 9. Okto⸗ 
ber d. 28. 10 Uhr Vormittags, zu Köslin ab⸗ 
gehalten werden. Die Tagesordnung iſt ziemlich 
reichhaltig. Nach Bildung des Vorſtandes wird 
Herr Prof. Jonas ⸗ Stettin den Jahres bericht 
des Vorſtandes erftatten, daran ſchließt ſich der 


E 


we icht über die 21. Delegirtenverſammlung in rückfahren würde. 


Fan (pt achrichten aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: A. Brüſch [Stettin]. 

Verlobt: Fräulein Hildegard Wilke mit dem Poſt⸗ 
gedo Herrn Otto Reffte [Nathenow-Berlin], 

eſtorben: Poſtſchaffuer a. D. Hermann Link [Stop]. 

Kaufmann Carl Zappe, 55 J. [Stettin], Forſtaufſeher 
Otto Niſtow, 38 J. Menftettin]. Johann Plewa, 35 
J. (Swinemünde Anguft Gert, 23 J. [Stolp]. 
Gottfried Reuter, 21 J. An Kaufmann Johannes 
Stöwhaas, 64 J. [Stettin], Frau Wilhelmine Richert 
geb. Wichmann Potthagen!! Frau Wilhelmine 
Brehmer geb. Tripphau, 60 J. „Ludwigsburg 
sr Rieke Königsberg, 77 J. [Siralfund]. 

äulein Marie Goede, 23 J. Dem), ` Frau Eliſe 
Berndt geb. Grubert Stargard. Frau Margarete 
Schlichting geb. Heiden, 33 J. [Stettin]. 
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Praktiſ cher Unterricht 
in der 


menſchneiderei wird ertheilt 
Breiteſtraße 16, 1 Tr. 


Gänſe! Enten! 


jung und fett, in durchſichtigen Drabtkäfigen, garant. 
lebend. Ankunft framfo jeder Bahnſtation, 10 St. 
eh Gänſe % 30, 18 St. große fette Enten 
MU, Brat hühner, fettfleiſchig, At 18. 
N. Müller, Podivoloczyäfe, _ 
er E AE ett dn ve 

Die direkt aus Haarlem bezogenen, 


Hyacinthen⸗Zwiebeln 


find. in schöner Qualität eingetroffen und erbitte gefl. 
Aufträge. — Vainrichſtr. 1. 1 Tr. rechts. — 


Jagdgewehre, gen 
guter Qualität, H 
Teschins, 


Revolver, Munition und Jagd- 

Athe versendet billigst. Illustr. Catalog gratis. 
H. s Wailenfabrik, Jagdgeräthe, 
„ Neubrandenburg. 


eine Zeit beſtimmen, in der man vorausſichtlich 54 bis 57; ch gering genährte jedes Alters 48 
Paſſa⸗ bis 52. Bullen: a) vollfſeiſchige, bo 
es daher vor, mit dem um 7 Uhr Schlachtwerths 61 dis 64; d) mäßig genährte 
35 Min. Abends von Swinemünde abgehenden jüngere und gut genährte ältere 52 bis 60; e 
Einbahnzug nach Stettin zu fahren bezw. in gering genährte 45 bis 48. Färſen und 
Diejenigen, welche[ Kühe: a) vollfleiſchige, ausgemäſtete Färſen 
wirklich an Bord gegangen waren, mußten Top höchſten Schlachtwerlhs — bis —; d) voll⸗ 
die ganze Nacht auf dem Waſſer zubringen. Der fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacht⸗ 
onprinz Friedrich Wilhelm“ fuhr zwar von 
winemünde ab, mußte aber des Nebels wegen 
das Tempo fo verlangſamen, bezw. ganz ftill 
liegen, daß derſelbe erſt heute früh gegen 7 Uhr 
am Stettiner Bollwerk feſtlegen konute. 
ſonſt etwa 3 Stunden dauernde Fahrt nahm alfo 
diesmal 12 Stunden in Anſpruch. Glücklicher 
Weiſe war abgeſehen von dem Nebel das Wetter 
leidlich; auch war die Verpflegung bis zuletzt 


Berlin, Sowie der Kaſſenbe ich!. Weiter ſoll die 
Fr rnbeamten erörtert] wieder in Stettin eintreffen werde. Vi 
werden und folgen dann verſchiedene Referate. 
ukel⸗Lauen burg wird be 
den, daß die Oſterferien immer am Sonnabend 
vor Palmarum beginnen ſollen; ferner werden 
ſprechen die Herren Oberlehrer Ulrich⸗Stettin zur 
Reformfrage, Oberlehrer Brunk⸗Stettin über die 
Lage des Konfirmanden⸗Unterrichts, 
Schmolling⸗Stettin über die höchſte zuläſſige 
Schülerzahl in den einzelnen Klaſſen. 
Anmeldungen der Theilnehmer ſind möglichſt 
bis zum 1. Oktober an Herrn Prof. Bombe in 
Köslin zu richten. 

Das Konkordia⸗Theater war 
am geſtrigen Sonntage vollſtändig ausverkauft, 
die Urſache lag wohl darin, daß hieſige Athleten⸗ 
kreiſe der Vorſtellung mit beſonderem Inkereſſe 
entgegenſahen, da einer der ihrigen, Herr Albert 
Wilke, deſſen Kraftentfaltung ſchon in privaten 
reiten. vielſach Bewunderung erregte, 
zum erſten Mal öffentlich auftrat, um fortan 
als „ſtärkſler Kraft⸗Gladiator“ die Welt als 
Wenn auch geſtern der 
Lokalpatriotismus von Freunden, Bekannten und 
dergleichen dazu beitrug, den Beifall auf eine 
ſeltene Höhe zu ſteigern, ſo verdienten doch auch 
die Leiſtungen volle Anerkennung, denn der neue 
Jünger der Athletik „arbeitet“ mit den ſchwerſten 
Gewichten mit einer Leichtigkeit, welche in Er⸗ 
ſtaunen ſetzen muß, beſonderen Beifall erutete 
derſelbe für das Drücken einer Hantel von zwei 
Zentnern mit einem Arm. — Auch die übrigen 
neuen Mitglieder führten ſich gut ein, beſondees 
der Juggler Mr. Torré und die Verwandlungs⸗ 
tänzerin Frl. Steffanie. 

Vom 1. Oktober ab wird der Sitz der 
National⸗Hypotheken⸗Kredit⸗Ge⸗ 
ſellſchaft nach Berlin verlegt und befinden 
ſich deren Geſchäfts räume daſelbſt Belle⸗Alliance⸗ 


Im Bellevue ⸗ Theater wird 
morgen Dienſtag „Prinz Methuſalem“ wiederholt, 
olgt die Strauß'ſche Operette 
In beiden Vorſtellungen 
ſich wieder neugewonnene Mitglieder vor. 
Am Donnerſtag wird „Goldfiſche“ mit Herrn 
Dir. Reſemannn als „Bensberg“ wiederholt. Die 
erſte Aufführung von Zeller's „Oberſteiger“ iſt 
für Sonntag in Ausſicht genommen. 

*Nicht weniger als fünf Taſchendieb⸗ 
ſtähle wurden in den letzten Tagen der Polizei 
gemeldet, den Schauplatz bildete ſtets der Per⸗ 
ſonenbahnhof und die Beſtohlenen waren aus⸗ 
Die Langfinger 
Portemonnaies mit Geldbeträgen von 4,50 bis 


* Auf dem Neuban Karkutſchſtraße 14 
wurde kürzlich Nachts ein Einbruch verübt. 
Die Diebe zertrümmerten das Vorlegeſchloß der 
proviſoriſchen Hausthür, erbrachen auch in dem 
verſchiedene Thüren 
und nahmen 35 Flaſchen Bier mit fort. 

* An den beiden ſtädtiſchen Realgymnaſten 
fand heute die. Abiturienten prüfung 
Datt und konnte die Friedrich⸗Wilhelms⸗Schule 4, 
das Schiller⸗Gymnaſium 11 Oberprimaner mit 
dem Reifezeugniß entlaſſen. 

— An Stelle des vom 1. Oktober d. J. ab 
von ſeinen akademiſchen Verpflichtungen ent» 
bundenen Geh. Regierungs⸗Raths Prof. 
Limpricht iſt der bisherige a. o. Prof. 
Auwers in Heidelberg zum or / 
Profeſſor in der ppiloſophiſchen Fakultät 
der Univerſität Greifswald ernannt worden. 
ettin, 17. September. Eine etwas eigen⸗ 
thümliche Extrafahrt machten die Paſſagiere mit, 
Ge ſich am 2 früh 8 Uhr auf dem zur 
u U 
ee? 2 
etter ſchien hier in Stettin am Sonntag Mor⸗ 
gen ſo ſchön, daß Niemand etwas Böſes ahnte. 
Aber ſchon bei Züͤͤllchow zog ein derartig ſtarker 
Nebel auf, daß dem Kapftän des „Kronprinz 
Friedrich Wilhelm“ nichts übrig blieb, als an 
der Swante beizulegen. 
dann etwa anderthalb Stunden. 
ſich das Wetter ein wenig auf, und in laugſam⸗ 
ſtem Tempo ging es dann die Oder hinunter. 
Im Papenwaſſer und Haff konnte glücklicher 
Weiſe mit voller Kraft gefahren werden; immer⸗ Z 
hin aber verſpätete ſich der Dampfer derart, daß 
man ſtatt kurz nach 11 Uhr erſt um 2 Uhr Nach⸗ 
mittags in Swinemünde ankam. Noch ſchlimmer 
ich die Rückfahrt. 
zog aufs neue ſchwerer, dicker Nebel heran. Auf 
mehrfache Aufragen ließ der Kapitän es ungewiß, 
ob er überhaupt bei einem derartigen Nebel zu⸗ 


Herr Oberlehrer 
Swinemünde zu 


Ein Vergnügen eigner Art 

ſt und bleibt 'ne Waſſerfah 

Im Vebrigen hat Swinem 

bei ſolchem Wetter feine intereſſanten Seiten. 
Vor allem empfiehlt ſich bei derartigem Wetter 
ein Spaziergang auf der Oſtmoole. Nicht frei⸗ 
lich, um dort die Ausſicht zu beſehen — denn 
zu ſehen iſt auf 40 bis 50 Schritt Entfernung 
überhaupt nichts mehr, ſondern um die Vorſichts⸗ 
und Sicherheitsmaßregeln zu beobachten, die in 
ſolchen Fällen für die Schifffahrt getroffen wer⸗ 
den; denn es wird nicht nur alle 5 Minuten die 
Nebelkanone abgeſchoſſen, um den auf See be⸗ 
findlig en Schiffen ein weithin hörbares 
zu geben, wo ſie die Einfahrt zu ſuchen haben; 
auch auf der äußerſten 


t 
ünde auch ſelbſt 
50; d) Holſteiner Niederungsſchafe — bis —; 
auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht 25 bis 31 Mk. 
Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 
(oder 50 Kgr.) mit 20 Proz. Tara⸗Abzug: a) 
vollfleiſchige, kernige Schweine feinerer Raſſen 
und deren Kreuzungen, höchſteus 1¼ Jahr alt, 
54 bis 55; b) Käſer 56 bis 57; ch fleiſchige 
Schweine 51 bis 53; d) gering entwickelte 47 
SÉ 95 e) Sauen 49 bis 51; ) — bis — 
ar 


Künſtler zu bereiſen. 


ſchleppend, nur beſſere Waare, ſchwach vertreten, 
war geſucht. Gute Stallmaſtthiere waren raſch 
vergriffen. Es bleibt großer Ueberſtand. Der 
Kälberhandel geſtaltete ſich ganz ſchleppend, 
ſchwere Waare vernachläſſigt, es wird kaum aus⸗ 
verkauft. Bei den Schafen war der Geſchäfts⸗ 
gang langſam, es bleibt viel, beſonders geringe 
Waare, unverkauft. Der Schweinemarkt verlief 
ruhig und wird vorausſichtlich kaum geräumt; 
leichtere Waare war vernachläſſigt. 


Ka — = 


kurzen Unterbrechungen eine weithin hallende 
Außerdem hat natürlich jeder 
Dampfer außer auf der Kapitänsbrücke noch 
einen zweiten Ausgud, 
Ebenſo werden die Anker wurfbereit gehalten 
und wird nur ganz langſam gefahren. 
ertönt jede Minute der Heuler mit kurzem oder 
längerem Signal, je nach dem Zeichen, welches 
die Schiffe geben wollen. Nun gingen geſtern 
zwiſchen 2 und 4 Uhr wohl mindeſtens 12 
Dampfer aus, die bei verhältnißmäßig hellem 
Haff gekommen waren und 
den Sonntag zur Reiſe über See benutzen 
wollten. Es war nun höchſt intereſſant, dieſe 
großen, vom Nebel theilweiſe anſcheinend ins 
Ungeheuerliche vergrößerten Schiffskörper ganz 
plötzlich aus dem dicken Wetter heraustreten zu 
ſehen. Man ſieht zuerſt etwas wie einen 
Schatten, der erſt allmälig Geſtalt und Form 
eines Schiffes annimmt. 


Wetter über das 


Tageblatt“ aus Newyork erfährt, hat der Wahr⸗ 
ſpruch der Todtenſchaukommiſſion in Sachen der 
bei dem Brande in Hoboken ums Leben Ge⸗ 


menſchlichkeiten von Kapitänen der Schleppboote 
begründet ſeien, doch ſeien die Namen der 
Kapitäne nicht zu ermitteln. Wenn die Schlepp⸗ 
boote mehr auf die Rettung von Menſchen⸗ 
leben als auf die Bergung von Gütern geachtet 
hätten, wäre die Zahl der Ertrunkenen geringer 
geweſen. Wie das Feuer entſtanden, darüber 
fehlt noch jede Aufklärung. 


Dazu unn die ver⸗ 


manches Signal antworteten wohl zehn andere 
Schiffe wieder mit Signalen. Allerdings darf 
man dabei nicht nervös ſein. Das Schießen, 
das Glockenläuten, die Heuler vollführen einen 
Lärm, der nichts für zu zarte Ohren iſt. Wer 
aber etwas feſtere Nerven hat, der erkennt ſogar 
bald die Heuler der einzelnen Schiffe wieder. 
Insbeſondere der Lootſenkutter und die Kriegs⸗ 
ſchiffe — es kamen u. A. auch Seiner Majeltät 
Hacht „Schneewittchen“ und mehrere Torpedo⸗ 
boote ein — führen abweichende und außer⸗ 
ordentlich durchdringende Sirenen. 
oder richtiger ſo hören ſich die Schiffe doch an⸗ 
einander vorbei und glücklich in die Einfahrt 
Dr. hinein. Trotz des dicken Wetters und trotzdem, 
Dr. daß man ſich gegenſeitig nicht ſehen konnte, 

ging das Aus⸗ und Einlaufen der Dampfer, 
o doch ſicher und ohne 
beſonders ſchwere 


meldet, daß von einer dem Fürſten Ferdinand 
naheſtehenden Seite erklärt wird, daß die 
Exiſtenz des macedoniſchen Komitees im Berliner 
Vertrag beg ündet ſei. Da ganz Bulgarien mit 
demſelben ſympathiſire, ſei ein erniedrigendes 
Vorgehen deſſelben unmöglich und daſſelbe ſei 
ſtark genug, jede Regierung, welche ſeinen 
. Beſtrebungen entgegentritt, zu ver⸗ h 
nichten. 


und Behältniſſe 


des Regierungs⸗Telegramms an den Gouverneur 
von Mozambique, welches die Aufforderung ent⸗ 
hält, den Präſidenten Krüger ohne Weiteres ab⸗ 
reiſen zu laſſen, erfolgte erſt in Folge Inter⸗ 
vention mehrerer Vertreter von Großmächten. 
Die portugieſiſche Regierung ſoll thatſächlich an⸗ 
fangs gewillt geweſen ſein, auf Grund des be⸗ 


ordentliche nenn auch langſam, 


Störung vor ſich. 
Aufgabe hat bei ſolchem Wetter der Lootſen⸗ 
kutter, der die Dampfer, welche einen Lootſen 
haben wollen, in dem dicken Nebel aufſuchen und 
ausfindig machen muß. 


m 
Zeitungen und auch von den „ 
Nachrichten“ gebrachte Telegramm, der Kaiſer 
von Swinemünde nach Cadinen gefahren, 
Seine Majeſtät der Kaiſer war 
bis heute früh noch in Swinemünde verblieben. 


örigen „Kronpri 
e barten Das auszuliefern. 
London, 


meldet aus Lourenco Marques, Präſident Steijn 
ſei nach dem Freiſtaat zurückgekehrt. — Daſſelbe 
Blatt meldet aus Pretoria, daß eine große Noth 


Hier lag der Dampfer 


Viehmarkt. 


Berlin, 15. September. (Städtiſcher Schlacht⸗ 
[Amtlicher Bericht der Direktion. 
um Verkauf ſtanden: 5683 Rinder, 1173 
Kälber, 16 583 Schafe, 9015 Schweine. 

Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 
Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfund in 
Pfg.): Für Rinder: Ochſen: a) vollfleiſchig 
ausgemäſtet, höchſten Schlachtwerths, höchſtens 
7 Jahre alt, 66 bis 70; b) junge ſleiſchige, nicht 
ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 62 bis 65; 
Noch weniger konnte er irgendle) mäßig genährte junge und gut genährte ältere 


Rumän. Hollieferanten. 


Königl. Sächs. u. Königl. 
Billig, praktisch, elegant, von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden. 


äusserst vortheilhaft. 
trägt jedes Stück. 
Ureitestrasse 48, Emil 
Reichelt, Grosse Oderstr. 7 (nur en gros), Gehr. Karger, Schulzenstr. 22, Marie 
Gehhard, Grüne Schanze 6, A. Cares, Kl. Domstr. 24, Tengler & Co. 

Man hüte sich vor Nachahmungen; welche mit ähn- 
inüähntichen Verpackungen und grössten- 


neelben Benennungen angeboten werden, und 
fordere heim Kauf ausdrücklieh 


echte Wäsche von Mey & Edlich. 


Heiraths. 7 0,9 e 


Diese Handelsmarke 


. n ea ehen, 


lichen Etiketten 
theils auch unter 


hiha-Seife 


Wasch- und Bieichmittel 


SE: Ueberall käuflich "29 
wo nicht erhältlich, direkt zu beziehen von 


n Baerle & Sponnagel 
BERLIN N., Hermsdorferstrasse 8. 


Probepaokete für d Mark franco. 


En n 


„ Burger wird ihn im Amte ver⸗ 
eten. 

Ans Lourenco Marques wird gemeldet: 
Madame Krüger iſt Freitag Abend hier einge⸗ 
troffen. Der Tag der Abfahrt des Präfidenten 
Krüger iſt noch nicht beſtimmt. Ein mit Burghecs 
beſetzter Eiſenbahnzug traf Freitag Abend hier, 
aus Transvaal kommend, ein. Steijn und Reitz 
befinden ſich noch immer in Trausvaal. Die 
Buren⸗Regierung veröffentlicht eine Proklamation 
als Autwort auf diejenige Roberts'. Es wird 
Färſen und Kühe 45 bis 48; e) gering genährte darin erklärt, daß die Großmächte die Un⸗ 
Fürſen und Mühe 38 bis 43. Kälber: a) abhängigkeit der beiden Republiken anerkannt 
feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte] hätten. 

Keier: eg 2 — 5 1 2 Maſtkälber . ?¼¾2½½k᷑ ᷑⁵—⏓ TE 
und gute ugkälber is 66: c) geringe 1 
ar 5 SÉ 0 Se gering emen Telegraphiſche Depeſchen. 
älber (Freſſer) 32 bis 40. af e: a) Maſt⸗ Chemnitz, 17. September. Prinz Albert 
ämmer und jüngere Maſthammel 62 bis 66; von Sachſen, der dritte Sohn des Prinzen Georg, 
iſt heute um Mitternacht im Manövergelände 


b) ältere Maſthammel 53 bis 58; e) mäßig ge⸗ 
nährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 43 bis 

bei Noſſen in Folge eines Wagenunſalls plötzlich 
geſtorben. Die Pferde des Wagens waren durch⸗ 


gegangen. Der Prinz wurde aus dem Wagen 
herausgeſchleudert, nach wenigen Miunten ver⸗ 
ſchied er. 

London, 17. September. Wie aus Shanghai 
gemeldet wird, wird Graf Walderſee am 22. 
d. M. daſelbſt erwartet. 

Lon don, 17. September. „Morning Leader“ 
erklärt, der ſüdafrikauiſche Krieg bedeute die 
Erniedrigung der engliſchen Politik und die Ent- 
fernung der ehrlichen und aufrichtigen Leute aus 
dem Unterhauſe. 

— A3 GE 
Schutzmittel. 
Special-Preisliste versendet in geschloss. Convert 


ohne Firma gegen Einsendung von 10 A in Marken 
() W. II. Mielek, Frankfurt a. M. 


Die Wirren in China haben, wie die bek. Import⸗ 
firma Meßmer infolge mehrfacher Anfragen erklärt, 
eine Erhöhung der Theepreiſe bis jetzt nicht zur Folge 
gehabt, weil die hauptſächlichſten Produkte der 1900er 
Ernte die chineſiſchen Häfen bereits verlaſſen haben. 
Meßmers Thee nener Ernte iſt wie ſeither d / 2,80, 
At 3,50 u. ſ. w. in den bet, Niederlagen käuflich. 


Der Waaren⸗Einkaufs⸗Verein zu Görlitz bringt ſich 
durch Inſerat in der heutigen Nummer unſeres Blattes 
in empfehlende Erinnerung. Wenn der Herbſt heran 
kommt und alle Familienmitglieder in ihr Heim zurück⸗ 
gekehrt find, werden die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe 
größer und jeder Hausfrau iſt es erwünſcht, gute und 
reelle Bezugsquellen zu erfahren. Der Waaren⸗Ein⸗ 
kaufs⸗Verein zu Görlitz, ſeit 40 Jahren beſtehend, ver⸗ 
ſendet aus Görlitz und ſeinen Zweigniederlaſſungen in 
Frankfurt a. O. und Dresden an Jedermann Kolonial⸗ 
waaren, Konſerven, Wein, Tabak und Cigarren in nur 
beſten Qnalitäten zu anerkannt billigen Preiſen. Sein 
Kundenkreis erſtreckt ſich über ganz Deutſchland, ſelbſt 
nach dem Auslande werden viel Waaren verſandt. 
Die Frachtſpeſen werden reichlich gedeckt durch die 
billigen Preiſe. Ein Verſuch wird den Beweis der 
Wahrheit liefern. 


Infolge der überaus reichen Obſternte treten 
Erkrankungen der Verdauungsorgane (Diarrhöen und 
Magenkrankheiten) namentlich bei den Kindern in er⸗ 
öhter Weiſe ein, und ſei daher auf den nach ärztlicher 
Vorſchrift (von Gebr. Stollwerck) hergeſtellten Dr. 
Michaelis’ Eichel⸗Cacao aufmerkſam gemacht, welcher 
infolge ſeines Gehaltes an Eichel⸗Gerbſäure ſtärkend 
auf Magen und Darm mit zumeiſt geradezu ſtaunens⸗ 
wertem Erfolge wirkt. Gemäß Gebrauchsanweiſung 
iſt derſelbe im Erkrankungsfalle in gut emaillirten 
oder irdenen Gefäßen mit Waſſer zu kochen. Als 
tägliches, ſtärkendes und nahrhaftes Getränk kaun er 
auch mit Milch gekocht genoſſen werden. 


werths, höchſtens 7 Jahre alt, 52 bis 53; e) 
ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut te 
wickelte jüngere 50 bis 51; d) mäßig genährte 


Tendenz und Verlauf des Marktes: 
Das Rindergeſchäft verlief gedrückt und 


Neneſte Nachrichten. 
Berlin, 17. September. Wie das „Berl. 


kommenen erklärt, daß die Berichte von Un⸗ 


Demſelben Blatt wird aus Peſt ge⸗ 


Liſſabon, 17. September. Die Abſendung 


ſtehenden Geheimvertrages mit Eugland, Krüger 
17. September. „Daily Mail“ 


Börſen⸗Berichte. 
AER tege Ge der Landwirth⸗ 
D aftskammer für Pommern. 

Am 17. September wurde für inländiſches Ge⸗ 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Stettin: Roggen 140,00 bis 143,00, Weizen 
150,00 bis 153,50, Gerſte 138,00 bis 160,00, 
Hafer 128,00 bis 134,00, Raps —,— bis 
—.—. Rüben —— bis —,.—, Kartoffeln 
36,00 bis —,— Mark. 

Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
alt —,—, neu 143,00, Weizen 153,50, Gerſte 
nen 152,00, Hafer neu 134,00, Raps —.—, 
Nübien —,—, Kartoffeln —.— Mark. 

Naugard: Roggen 130,00 bis 135,00, 
Weizen 154,00 bis —,—, Gerſte —,— bis —.— 
Hafer 120,00 bis 128,00, Raps —,— bis 
—.—, Rübſen —,— bis —,—, Kartoffeln 30,90 
bis 40,00 Mark. 

Kolberg: Roggen 134,00 bis 140,00, 
Saatroggen —,—, Weizen 150,00 bis 152,00, 
Gerſte 135,00 bis 140,00, Hafer 120,00 bis 124,00, 
Rübſen ——, bis —,.—, Kartoffeln 36,00 bis 
40,00 Mark. 

Stolp: Roggen 134,00 bis 150,00, Weizen 
152,00 bis 157,00, Gerſte 150,00 bis 160,00, 
Hafer 127,00 bis 133,00, Nübſen —,—, Kar⸗ 
toffeln 30,00 bie 40,00 Mark. 

Platz Stolp: Noggen 139,00, Weizen 
157,00, Gerſte 160,00, Hafer 132,00 Mark. 

Neuſtettin: Roggen 140,00 bis —,—, 
Weizen 155,00 bis —,—, Gerſte —,— bis 
—.—. Haſer 139,00 bis —.—, Saathaſer 
—.— bis —.—, Kartoſſeln —,.— bis —.— 


Mark. 

Platz Neuſtettin: (Kornhausnotiz.) Roggen 
140,00, Weizen 155,00, Gerſte —,—, Hafer 
139,00 Mark. 

Anklam: Roggen 139,00 bis 145,00, 
Weizen 148,00 bis 164,00, Gerſte 140,00 bis 
—.—, Hafer 123,00 bis 135,00, Rübſen —,—, 
Kartoffeln 30,00 bis 38,00 Mark. 

Stralſund: Roggen 139,00 bis —,—, 
Weizen 151,00 bis —.—, Boite 142,00 bis 
—.—, Hafer 134,00 bis —,.—, Raps —.—, 
Rübſen —.—, Kartoffeln —,.— bis —.— 
Mark. 


Ergänzungsnotirungen vom 15. September. 
Platz Berlin (nach Ermittelung): Roggen 
148,00, izen 155,00, Gerſte —,.— Hafer 
152,00 Mark. 
Platz Danzig: Roggen 130,00 bis —.—, 
Weizen 153,00 bis 159,00, Gerſte 135,00 bis 
146,00, Hafer 127,00 bis —,— Mark. 


unter den Burenfamilien beſtehe, deren Männer 
noch den Krieg fortſetzen. 

„Daily Mail“ meldet aus Wien, ein dor⸗ 
tiger Impreſſario habe Krüger 2000 Fl. pro 
Abend zur Abhaltung von Vorträgen über den 
Krieg angeboten. 

„Daily Expreß“ meldet, das Blatt habe 
ein Telegramm an den Präſidenten Krüger ge⸗ 
ſandt, um ihn zu fragen, ob er eine politiſche 
Erklärung abgeben möchte. Die Antwort, welche 
von dem transvaalſchen Konſul in Lourenco 
Marques verfaßt war, lautete: Krüger iſt nicht 
geſonnen, ibren Vorſchlag zu beantworten, er 
befindet ſich hier auf Urlaub und wird aus Ge⸗ 
ſundheitsrſickſichten nach Europa reiſen. Der 


Für einen jungen Ausländer, (17 Jahre) der zwecks 
Erlernung der deutſchen Sprache nach Deutſchland 
kommt, wird Penſion und Volontairſtelle, letztere 
vorzugsweiſe in der Schiffsmakler⸗ oder Rhederei⸗ 
branche, geſucht. 5 8 

Gefl. Anerbieten nimmt auftragsmäßig entgegen 
Ernst Zimmermann, Rojtod in Meckleuburg, 

Steinſtraße Nr. 19. 


ſendet ſofort zur Auswahl „Reform“, Berlin 14. 
Senden Sie nur Adreſſe. 


Bellevue-Theater. 
Seiten: Prinz Methuſalem. 
Bens aug. Die Fledermaus. 


Comncordila- Theater. 


wer Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn. wë 
Heute Dienſtag, den 18. September 1900, 
Abends 8 Uhr. Abends 8 Uhr. 
Große Specialitäten⸗Vorſtellung. 
É E 1. Ranges. 
Grossartiger olg 
des neuen Ensembles ! 


v Kurzes Gaſtſpiel Albert Wilcke. ax 
Nach der Vorſtellung: Künftler - Reunion. 
Morgen Mittwoch: 

Grosse Extra - Vorstellung. 


Stern-&-Säle. 
E 20 Wilhelmſtraße 20. 
Waselewsky’s Varieie-Theater, 


ser Neues Programm. "we 
Anfang 8 Uhr. Ende 12 Uhr. Eurer 0 Pig, 


Bock - Brauerei 
Fest-Saal. 


Täglich: 
Große Specialitäten⸗Vorſtellung, 
verbunden mit großem Konzert, ausgeführt von der 
Kapelle des Pomm. Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 2. 
Streng dezentes ge ramm. 
Wochentags: Konzert 7½ Uhr. tellung 8 Uhr. 
Sonntags: Konzert 4 Uhr. Vorſtellung 5 Uhr. 
Wochentags Entree 25 Pfg. — Reſerv. Platz 50 Pfg. 


So . — 5 
nutags 0 Pig Reden. ia 1 


Magdeburg, 15. September. Roh zucker. 
Abendbörſe. (1. Produkt Terminpreiſe Tranſito 
fob Hamburg.) Per September 11,80 G., 
11,90 B., per Oktober 10,17%, G., 10,22 ½ B., 
per November = Dezember 10,10 G., 10,12 ¼ B., 
ver Januar⸗März 10,25 G., 10,30 B., per 
April⸗Mai 10,35 G., 10,40 B. — Stim⸗ 
mung ſtetig. 

Bremen, 15. September. Raffünirtes Petro⸗ 
leum loko 7,45 B. Schmalz ſtetig. Wilcox 
in Tubs 37½ Pf., Armour ſhield in Tubs 37 ½ Pf., 
andere Marken in Doppel⸗Eimern 38 ½ Pf. — 
Speck ruhig. 


Vorausſichtliches Wetter 
für Dienſtag, den 18. September. 
Bei kühler Temperatur meiſt heiter. 


"AN d 
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4. 


Bekanntmachung. 


208. git, Brent. Ala gtaletterte. 


3. Klaſſe. Zietzung am 15. Sept r. 1900. (Vorm. 


Bei der ſtattgehabten Auslosung der für 1900 a Nur dle Gewime uber 100 Mt. find in porentheſen beigefügt. 


til 
find folgende Nummern gezogen worden. 
1 J. * m. Emif s 


u ſion. 


Litt. A Nr. 4, 5, 20, 30, 41, 50, 146, 214 
347, 353, 360, 376, 385, 386 über je 600 44 


a Lou. B Nr. 15, 51, 98 über je 300 A 
III. Emiſſion. 
Lu, A Nr. 2, 11, 46 über je 600 % 
Nr. 19 über 300 % 
IV. Emiſſion. 


Litt. A Nr. 18, 21, 34 über je 1500 % 
Litt. O Nr. 42, 97 über je 300 % Lan D 


Nr. 8 über 150 AM: 
V. Emiſſion. 


Litt. A Nr. 5, 11, 37, 46, 49, 117 über je 
Litt. C Nr. 35, 41, 79 über je 


1000 ‚#6 
200 Ab 
VI. Emiſſion. 


Litt, A Nr. 1, 2, 3, 4, 5 über je 1000 % 


Litt, O Nr. 1, 2, 3, 4 über je 200 46, 


welche den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Januar 1901 ab 
gegen Rückgabe der Obligationen und der Zinskoupons 
der ſpäteren Fälligkeitstermine, ſowie der Talons bei 
der Kreis⸗Kommunalkaſſe hierſelbſt in Empfang zu 


nehmen. 
Greifswald, den 9, Juni 1900, 


Der Landrath. v. Behr. 


lektra, 


Berliner Elektrotechnikum. 
Höhere Lehranſtalt. 


Praktiſche Lachſchule für 


Elektrotechniker, 


Elektroiugenieure, Werkmelſter, 
Elektromechaniker. 
„Curſus für Ein]. Freiwillige. 5 
Keine Vorlenntniſſe erforderlich. 
Lehrbrief. Diplom. Stellung. 
Pro d 


Monteure, 


Landauer, 
tons eto. 


zu Getreide, Kartoffeln, Dünger ae. in allen 
reislagen. 


Heſſiauns uk 


für Polſter⸗ und Packzwecke. 


Strohſäcke, Sachban), 
offertit billigſt 
Adolph Goldschmidt, 


Sack⸗ und Pla fabrik, 
Neue Königſtr. 1. Fecuſprecher 325. 


Hasen, 
hühner, Fasanen ete., 
Geflügel kauft sets 7 


(*) 


E. Hevmen, Wildhandlung, 


ots dam. 


Errichtet in aller. 
industriellen Staaten 
runde Schornsteine 
aus gelben wetter- 

bestündigen und süure- 
gd Gesten Radialthon- 
steinen. 
Führt Dampf kesseleln- 
mauerungen und. 
Maschinenfundamente 
d durch hierin geübte Leute 
aus. ` Liefert 
ranchrerzehrende Roste. 
— lustrirter — 
Prospect und Anschläge 
kostenfrei 
1394 


Chemnitz 


Wilhelmplatz 7. 
Fernsprecher 489. 


Specialgeschäft 
für 
Fabrikschornstoinbau 


und 
Dampfkessel- 
Einmanerungen. 


Portwein, mal 
verzollt, find Verhältniſſe halber billig abzugeben. 


20 Fäſſer alten 
eg 


Anfragen vamittelt sub K. R. 8447 Rudolf 


Mosse, Käln, 


eue u. gebrauchte Säcke 


we Kreisobligationen des Kreiſes Greifswald 


Litt. B | 


Angenommene Stücke wie: 
Phae- 


ſind billig abzugeben in der 
Wagen⸗Ausſtellung 


Dein SW vorm. Schustala & Co., 


K. K. priv. Wagenfabrik. 


ck. ö 
Bindfaden 


& ehwild, BReh- 


„Gone Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 
29 45 141 67 240 49 92 423 48 579 110 172482 871 
1178 241 48 67 315 40 69 430 575 638 724 78 
2179 83 250 501 (300) 53 753 61 880 ( 3054160 
200) 254 736 4232 450 834 927 5200 60 305 464 84 
1578 92 686 809 53 6227 359 417 57 681 991 7037 
151 203 53 71 664 756 894 8008 
725 69 9036.49 65 165 303 410 
10010 255 364 436 
509 92 718 71 823 45 
52 577 760 858 87 
655 71 811 14075 
62 70 820 62 958 67 15220 60 62 361 515 37 604 5 


51 76 

82 999 

707 92 921 36 21198 
00) 921 52 63 22007 
84 347 65 483 
57 620 51 711 


606 78 730 977 79 


245 91 408 
470 


31023 97 1 
92 909 
96 3 


36071 
37028 326 56 444 
61 96 330 435 513 697 732 
543 66 73 620 955 


456 
42051 52 93 206 (200) 37 
915 43102 47 63 Ki Ar 


800 21 46138 203 67 488 614 


97 504 61 85 661 (200) 81 755 858 998 
61121 32 59 353 505 718 957 620 2 95 370 76 715 
827 918 63127 308 528 704 883 951 65 64058 159 
579 915 19 65007 463 682 (200) 752 67 857 66071 
201 514 862 (290) 965 67045 58 111 56 223 35 92 
313 50 468 506 30 66 789 823 903 68154 243 63 309 
749 934 57 58 69092 215 499 87 707 800 

70006 228 74 342 444 604 12 768 828 42 905 (200) 
72 71127 86 489 573 724 810 928 79 (200). 72038 67 
79 123 236 303 844 73000 485754 854 951 74033 79 
211 16 324 98 526 694 835 80 75007 116 565 600 
53 861 76609 546 47 717 924 77451 581 656 988 
78034 175 80 233 44 313 21 (1000) 503 40 614 788 
873 79148 66 92 (200) 265 319 553 855 89 93 998 

„80106 213.70 454 781 81043 74 80 511 605 811 23 
55 990 82081 112 61 84 429 521 29 631 711 25 83183 
228 403 16 21 56 92 573 615 35 89 750 872 84020 
195 214 441 47 532 92 840 58 904 96 85228 372 422 
60 726 880 86178: 245 300 73 74 583 676 87 968 
87118 347 68 628 789 935 88091 240 46 303 86 (200) 
771 87 991 89024 495 868 (300) 957 

30105 (200) 14 37 223 531 631 37 79 777 818 971 
Dip 323 629 710 808 92054 277 335 8574 614 74 
212 53 838 73 962 93020: 173.246 455 586 661 (500) 
80 (500) 94083 177 236 (300).597 811 22.66.93 95245 
40 98 583 798 98048 113 76 282 653 733 43 97035 
64 210 309 34 83 426 79 720 70 843 72 98185 83 
616 716 811 45 99189 235 316 643 768 874 951 

100135 327 91 551 op 741 800 84 101233 633 
757 99 830 47 55 102018 121 52 2790 381 6ʃ7 80 
741 979 103 24 (3000 44 135 67 90 (200) 227 30 
400 90 569 oo 70 75! 90 104026 82 174 220 35 91 
341 423 90 91 (200) 583 84 Got 970 105017 136 87 
232 39 71 424 66 67 106024 133 63 (200) 333 456 
540 64 614 89 921 107006 105 50 221 383 648 755 
881 85 89 108217 47 456 748 62 873 92 917 32 
109039 (200) 125 270 89 328 459 77 529 605 824 59 953 

110065 149 218 63 65 410 65 628 82 op 720 807 65 
928 111003 20 149 80 367 558 709 921 112035 43 


299 348 54 499 652 


29 709 988 17822063 313.200). 
e 
n l 0 


120142 2:6 551 629 68 840 51 (200) 89 949 121183 
232 90 334 87 517 898 958 22% 
29 703 29 52 859 123278 


23 506.738 885 

130265 356 503 28 59 659 774 958 181197 394 403 
55 618 92 704 892 132043 46 136 83 272 323 pu 
733 41 42 54 802 63 70 81 956 133227 463 (200) 595 
627 703 900 13433 56 481 92 652 59 68 Nat 2 
940 84 89 135252 437 59 60 501 710 34 919 146 38 
262 505 827 (200) 137258 424 694 802 138050 
95 143 204 74 75 332 56 60 452 61 
941 139015 48 63 205 80 320 40 418 7 

140097 273 314 94 572 653 65 
141029 46 86 207 90 325 40 83 
89 216 36 346 90 415 57 604 19 770 
237 547 679 819 65 144053 63 700 
80 145100 20 62 96 232 70 


93 
43130 41 74 94 
60 80 806 966 


150034 87 122 61 (200) 278 93 350 54 484 586 603 
957 62 151092 322 24 92 490 662 847 964 152041 
197 256 69 674 732 153077 118 239 53 66 381 496 
514 18 96 20) 650 907 20 154031 (1000) 160 303 
922 56 1 58 247 435 52 542 656 972 156128 
677 89 905 167004 133 54 285 321 521 658 801 22 95 
994 158013 24 52 156 225 82 429 77 775 93 159014 
82 355 (200) 671 

160007 146 60 70 325 93 619 41 713 924 39 161135 


99 939 163017 41 186 219 26 57 507 639 
203 35 84 367 84 417 609 767 843 944 165041 221 
437 576 957 166088 112 27 99 256 493 753 811 62 
167070 110 79 204 40 474 92 509 45 773 78 911 
168062 136 264 570 169209 868 86 600 28 05 763 82 

170032 46 (200) 198 253.306 78 824 61 942 171122 
426 585 893 18 27 65 172149 455 519 51 9194 632 
50.816 949 173024 46 67 101 217 354 519 635 738 
891 997 174056 381 405 587 663 905 29 65 92 175134 


83 740 957 71 177028 52 67 204 51 317 
603 (200) 703 BOL 178045 379 e 528 617 77 96 008 
179165 216 38 (200) 97 (200) 403 42 45 74 93 522 610 
18 56 726 933 80 (200) 82 

180091 312 432 34 87 541 737 51 181095 131 326 
610 85 761 955 182031 189 95 (200) 426 626 731 
869 183150 291 301 459 64 72 617 80 184085 268 
308 471 564 650 717 (200) 44 45 926 185105 65 81 85 
241 314 512-44 610 751 98 881 186797 (200) 1180 321 
400 1 16 82 5i1 632 717 31 187872 74 78 188000 
224 82 420 716 816 931 (3000) 91 189042 61 242 496 
500 708 16 51 83 849 942 - 

190067. 80 (200) 171 474 92 504 95 96 814 91 977 
nm 191006 7 176 265 480 88 514 om 938 65 84 
192009 436 597 620 851 83 94 971 198112 67 212 
74 340 87 529 616 98 934 194161 278 373 743 865 
195066 139 (200) 216 446 6 631 809 915 106188 
356 65.422 615 734 800 71 003 93 197122 496 585 717 
76 814 66 67 198157 59 72 81 (200) 291 376 88 650 
768 809 28 953 85 199056 340 62 80 475 637 791 

200067 199 315 18 477 596.97 856 201001 75 291 
343 518 733 49 202088 225 398 400 +9 640 714 
203050 176 89 419 82 703 30 40 879 204016 96 209 
357 499 611 18 91 728 91 846 205237 314 83 
624 772 (200) 873 951 66 206232 40 40 419 515 59 
633 787.08 802 207175 388 508 625 793 973 208243 
82 484 577 99 701 860 92 943 209064 320 456 

210063 422 28 810 15 31.915 86 211247 87 743 877 
901 93 212 34 (200 87 (200) 427 600.40 872 213013 
179 241 332 48 406 (200) 58 939 98 214091 92 324 
585 601 69 718 44 933 09 21561 66 147 337 81 89 
407 714 843 915 216148 61 225 31.184 322 722 (800) 
217063 76 208 387 957 218003 145 351 416 559 96 
617 754 88 219002 240 570 690 930 62 

220116 226 565 633 (300) 64 700 2 876 904 221009 
73 118 457 (200) 70 702 35 872 903 52 55 222022 


(200) 423 43 


175 240 398 543 56 735 893 223117 307 453 563 78 


607 75 716 224108 347 615 803 33 62 69 902 53 
225059 63 213 18 312 483 


90 122024 65 178 216 


484 519 648 59 970 162005 72 208 61 575 629 54 700 
164195 


315 94 442 523 753 845 58 176082 257 325 400 662 


; 
H 


Maalschappij Mäe | Esauisilos Nän 
ma 4— IL 

Hermes 
Prassent 


LaPal 


directzubeziehen 
“ ie von 


ENDE RI 


Horrido 
Fartura 


oiel Wil 


44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 


Vornehme, ruhige Lage, komfortable Zimmer. Im neuen Bädeker-mit einem * 
und dem Prädikat gute Küche aufgeführt. 


helm sh 4 


Franz Vollborth, Hotelier. 
- — 


A 


SE  Versandf an 
GE mirunbekannfe Empfänger 
geg. Nachn. od. varh Einsendung 
100 Sick -WOSICK 


anosita 4740 
459 4 Yokchama 6. 
4.50 Ceres Ba 
450 | Kaisercigame 750 
5- Wissmann - 850 


le 
ORSOY Z gel, Grenze. = 


208. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 


3. Klaſſe. Ziehung am 15. Septör. 1900. (Nach m.) 734 75 
Nur die äer über 160 Mk. ſind in dee beigefügt, 


Düne Gewähr. A. St.⸗N. f. B. 

65 (0% ku 280 344 017 20 826 957 1081 157 
323 4.4 532 894. 2,21 55 379 93 654 851 53 82 3113 
53 694 849 98 930 4157 203 11 77 306 40 482 727 
847 011 (800) 59 81 8098 261 315 449 99 836 (200 
63'905 80 gin 218 476 565 925 7015 128 267 
88 627 340 8131 (200) 443 74 787 906 9099 107 202 
30 501 54 91 (600) 623 35 703 9 88 814 97 

10930 218 61 307 45 546 47 71 601 735 864 65 
11 14 64 478 85 535 684 745 908 17 32 12159 279 484 
058.685 711 95. 833 34 98 13095 408 687 14089 202 
380 404 601 825 918 15125 45 96 226 68 378 697 709 
39 70 816 (300) 86 971 16132 210 315 Gi. 22 745 
927 17036 73 85 115 83 343 65 98 523 54 728 18094 
254 492 526 55 67 628 65 854 68 990 19123 286 416 
49 63 591 710 

20047 213 347 96 452 922 21019 683 (300) 708 11 
15 66 (500) 807 954 67 22094 (300) 136 (200) 656 
23173 246 59 88 454 620 59 715 802 38 00 986 99 
24022 152 365 462 697 743 98 878.97 988 25083 159 
8348 65 657 833 75 947 71 82 26069 177 61 249 472 
(200) 78 509 60 608 841 73 27143 202 89 376 405 
(500) 36 57 77 570 719 29 831 53 980 96 28035 21 
109 559 70 84 91 92 751 72 862 29008. 243 372 619 
880 950 93 

30202 14 62 325 583 927 31269 366 427 539 603 
(600) 21 57 980 | 82138 320 666 33022 192 293 387 
87 545 615 (5%) 65 76 830 76 34437 90 500 19 674 
846 61 900 36074 98 102 18 36 231 228 61 772 
36099 198 500 815 976 37543 56.77 91 97 739 98 
839 38036 165 325 81 426 695 703 20 859 961 96 
390.0 89 185 89 203 369 470 83 521 57 769 915 

4018 41027 150 65 431 94 588 716 36 68 69 91 
921 35 92 42099 204 302 32 67 421 5ʃ4 648 43304 
96 595 839 Aug 75 268 347 637 87 753 90 85 83 
900. 45014 175 231.45 87 438 91 741 47 816 46122 
296 435. 843 47001 31. 128 39 314 82 537 640 716 
852 991 48177 353 451 63 90 517 885 950 94 40128 
245 84.322 508 eg 

50171 888 74 80 572 725 814 998 81007 97 227 
584 54 740 820 52208 315 99 bn 28 818.84 95 
53400 678 834 940 54 84052 114 22 286 379 670 784 
97 917 55031 64 133 52 349 440 50 540 601 46 68 
56035 138 290 303 99 408 53 496 572 693 721 (500) 
51 57045 140 63 492 617 726 44 82 820 920 95 
58129 271 509 732 922 26 (5000) 59034 206 14 328 
437 684 731 

60013 73 121 49 98 236 413 540 774 611 83 905 14 
61947 54 126 264 337 61 72 94 410 38 61 (200) 617 
819 (200) 902 41 62081 78 83 1 213 95 559 642 
776 943 63194 342 6 450 532 61 63 756 80 805 7 
927 70 77 64064 191 340 60 64 422 985 65146 60 
231 (300) 67 80 92 326 51 589 90 754 72 883 66000 
46 237 67 91 (200) 322 554 672 825 26 928 67002 
176 280 413 579 84 621 68 818 900 96 68181 435 42 
94 628 40 66 738 61 74 69107 353 748 869.944 85 

70026 410 701 13 963. 71061 200 345 627 728 41 
813 907 55 69 17218 55 444 68 801 73156 95 232 37 
81 422 31 78 96 512 50 58 611 868 72 938 74040 152 
65 617 837 926 59 70 78011 68 82 95 139 356 90 507 
36 (200) 56 791 813 17 903 18 76071 237 543 80 89 
631.733 966 770 97 197 234 333 86 403 13 516 641 
91 (500) 732 853, 78018 22 57 109 207 27 366 461 89 
510 807 26 79025 146 71 367 416 32 709 12 946 

80 07 30 327 698 (500) 729 (500) 905 52 81042 116 
243 305 25 572 730 55 67 84 892 916 82123 32 98 
407 537 601 32 798 91683315 56 450 93 (1600) 839 
42 988 84217 (300) 303 90 478 96 514 77 85167 
331 526 686 849 86059 335 40 (15000) 404 47 92 
578 600 913 87379 438 703 52 865 981. 88243 59 473 
717 48 808 43 (200) 89607 184 87 80 809 932 ` 

90054 115 99 235 49 (200) 333 460 607 55 952 
9127 78 443 61 8 4 945 55 92056 269 327 522 91 
626 908 59 93021 23 202 441.543 603 733 79 807 
94366 404 9 758 80 813 971 95078 123 25 49 08 308 


81 480 Ach 636 709 851 96 96028 112 (500) 50 316 


21 26 506 850 942 93 97044 300 79 470 555 625 767 
80 98178 ) 251. 577 (200) 761 817 21 200) 55 
99016 73 74 84 314 43 403 32618 52 84 

100.05 794 101996 176 265 509 90 748 72 928 78 
1021 3 221 27 402 78 662 71 742 90 809 42 56 965 
86 103055 61 222 380 506 53 696 702 67:99 800 92 
104144 336 445 591 657 909 105041 189 300 79 568 
661 856 915 81 10684 224 62 520 605 781 829 35 
91 107136 306 554 637 740 108171 (1000) 239 43 
405 76 Së 850 103029 37 119 55 369 604 59 90 
25 42 66 

110164 301 68 430 537 (1000) 111119 344 458 646 
772 936 112031 267 87 353 608 728 882 96 113038 
176 222 26 39 622 114004 157 94 260 74 361 595 
785 857 115002 26 121 257 79 414 619 51 851 80 965 


N — 


Gesetzlich deponieh 


möglichſt fi ofort 


Anerkannt beste Schreibfedern. 
Neu! Verafeder No. 55. «sehr einstisch) 


Ladenlokal fi 


F ana 


d ER, 


116260 83 365 478 584 647 01 800 661 
204 25 


500) 766 
— 7 


95 117031 82 138 233 479 500 51. (50 0 88 
75 542 55 118078 79 zez 769 874 Don KE, 
374 88 547 912 


120169 78 345 (200) 84 404 605 121439 575 67 
825 979 122202 423 35 579 84 75% 183087 284 320 
432 843 52 990 124028 80 118 (300) 91 281 7 
(200) 523 (200) 30 684 (200) 730 8 980 125035 55 
86 104 217 (200) 309 26 74 484 91 639.40 7:9 69 812 
25 995 126045 261 505 18 27 778 89 037 127005 
231 93 385 86 729 (500) 90 128031 55 118 443 540 97 
8:0. 19 908 24 129088 92 192 415 20 519 23 784 

130080 434 517 926 87 62 79 131035 178 266 85 
94 395 437 62 606 19 773 943 72 91 132086 345 520 
737 89 133201 39 371 87 469 737 807 43 57 99 981 
134052 276 334 71 453 670 77 75880 1385180 265 
362 91 740 860 959 78 (200) 136077 82 (800) 94 325 
479 626 727 74 933 187025 (5000) 97 145 51 307 
4 5 514 25 600 710 892 926 70 (200) 138166 
(300) 72 221 89 316 494 552 70 92 659 945 139512 
626 726 58 834 80 931 45 

140007 161 64 232 514 59 642 51 (300) 52 701 848 
93 913 14158 217 391 449 576 816 48 142055 102 
ne 24 242.306 (200) 73 527 31 696 761 862 928 37 
64 


7 675 755 856 144022 160 77 208 317 33 42 
24 38 48 550 610 15 726 72 940 145133 (200 
217 584 745 803 26 146068 260 75 336 147130 4 
607 80 148031 49 92 185 364 433 701 66 149006 81 
143 267 81 471 659 
150048 81 92 121 87 291 499 575 663 786 927 
151225 85 306 64 475 94 562 99 673 840 152166 500 
20 21 628 913 77 153091 240 515 45 75 781 154019 
107 15 206 14 31:37 435 — 679 813 958 155005 
113 412 23 584 720 883 156226 372 668 888 903 68 
157507 706 158054 208 356 475 584 826 44 981 
159.25 336 407 519 628 849 906 42 63 
160123 40 397 98 519 60 656 736 65 91 893 3 
161033 182 238 322 30 466 579 745 80 162179 805 
200) 


» 


331 90 433 63 722 163109 352 480 514 40 50 
800 939 164274 436 505 653 714 20 31 41 56 165035 
39 190 237 38 817 549 650 738 980 166448 645 46 
817 167051 218 19 347 473 749 889 168251 357 70 
531 4 652 960 00 73 169050 54 60 696 769 813 
170129 (200) 72 211 (200) 14 384 420 38 60 590 
647 300) 791 96 874 171008 276 302 581 688 745 69 
949 57 172005 59 258 ug 442 627 798 861 86 (200) 93 
173106 211 442 64 541 50 606 68 922 82 174074 122 
85 248 79 85 306 427 (500) 34 523 774 946 146031 178 
223 84 85 581 606 176015 48 185 281 361 566 67 677 
&5 724 87. 177262 350 602 25 804 8 942 178048 214 
372 421 (300) 52 509 22 628 750 904 7 22 77 179027 
129 86 374 91 471 534 635 51 785 
180036 53 58 90 204 394 427 61 622 733 (200) 915 
78 181229 40 355 443 506 616 46 84 744 954 182006 
14 169 91 361 527 611 70 (200) 733 71 03 810 073 
183010 (200) 570 783 935 37 184037 149 81 310 54 


61 465 78 509 (300) 702 31 185499 543 746 965 
186012 86 166 48 690 759 88 890 913 187127 


58 373 402 15 519 731 32 845 969 81 188268 387 
423 58 561 een) 914 189187 88 233 409 27 35 
36 64 515 95 630 724 59 983 

190011 217 302 721 947 75 191018 58 186 (200) 
377 548.49 (200) 73 663 755 75 192065 129 212 57 
70 315 689 92 800 35 79 925 45 193076 226 347 51 
62 72 516 682 789 (200) 824 55 81 294013 209 43 791 
94 808 50 195013 51 60 150 213 25 81 90 439 553 
653 66 94 714 22 29 936 196072 83 261 528 648 56 
759 806 79 915 197021 40 242 440 74 (500) 198191 
886 430 63 503 99 704 823 60 199236 95 383 98 431 
582 617 97 

200173 95 244 51 392 486 556 753 62 956 93 
201034 183 210 14 49 685 700 916 18 90 202029 
240 741 869 924 42 203 40 59 319 632 83 847 991 99 
204075 91 154 450 93 512 604 6 72 848 80 914 33 
205020 64 100 210 637 58 740 927 205008 26 165 
201 357 458 590 793 803 60 207261 69 457 643 62 
755 82 900 63 74 208081 88 163 313 497 511 80 91 
845 46 997 209046 47 315 56 424 830 u 

210068 125 354 448 514 35 952 211046 (200 66 
173 392 412 26 70 567.669 98 859.480 212191 92375 
677 80 925 213057 247 410 65 (200) 507 619 57 976 
214076 129 26998 327 492 538 620 768 80 815 215002 
51 288 319 529 (200) 701 7 836 216340 552 618 785 
99-800 217089 176 91 241 309 10 50 534 99 692 721 
43 890 94 218096 121 23155 589 742 869 924 219181 
205 534 631 63 77 740 835 83 977 

220314 75 436 527 41 56 991 221139 291 499 897 
961 74 222012 300 976 82 223128 540 628 733 70 
807 80 901 84 91 224103 404 675 707 19 30 37 839 
55 225003 9 40 118 97 217 421 (200) 522 45 94 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. A 60000 Mi. 
La 45000 Mt., 1 a 30000 Mk., 1 a 10 000 Me» 


1 A 5000 Mk., 8 à 3000 Mt., 14 A 1000 Mk., 30 à 500 Mk., 
71 8 300 Mt. 


S:ROEDER'S 
"1 ‚BREMER BÖRSENFEDER 


Ueberall zu ha 


t. 


ofort geſuch 


Kleines Ladenlokal, 3 ½ bis A Meter breit, ſchönes Schaufenſter und 
guter Eingang, an lebhafteſter und beſter Straße in Stettin gelegen, wird auf 


geſucht. 


Schnellſte Offerten mit genaueſter Beſchreibung und Angabe der Lage 
unter „Laden“ an die Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3. 


Staats⸗Schuld⸗Sch. 3½ —.— Kur- u. Nut. Rentenbr.] 4 100.25 BOeſter. Silber⸗Renteſ 1 ½ —— Pr. Cir.⸗B.⸗Pfdbr. 3½ 90,506 Dentſche Eiſenb.⸗Obl. Heſterr. Credit 
ne, , , . Zong om derten 
A Berliner 1876/92 „ 3½ 98,20 Nommerſche „ ne „ 1860er L. 4 1132,20 „ „ Con. 3½ 91,206 Pr. Bodener.⸗Bl. 
vom 15. September 1900. Lreslauer „ äi) —.— S „ DIN 9170 | „ 1864er 2. | — 1328108] Br. Gu A8. ` Wu —.— AltdaunnsFolbergee Pr. Central⸗Bod. 
Caſſeler „ 3½ —.— Poſenſche = 4 100,258 |Portug. Staats⸗Aul. 4½ 37,206 Pr. Hypotheken⸗Baul 
- —— Sorkmnnibet 5 % nu Ber d 1 10 75 Numäu. Aul. = d a ei 500 b ER 8 5 ne 
i 3½ 96. reußiſche e ` e „25 DD. Hyp⸗Pfobr " 2 heil. „Bal u 
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